








■WV 3 



!|^ g _' s MosIems nad Terroristea jnbeln ober 
^ii- , n^dea JScktritt der Mbaoon-Regieriiiig 



NACHRICHTEN 


|^;d(We*Wwewf 

*« 

jg^ .w«K^ 

feWBB i WfftW agE 


gfc j frW ftw e- ä' 




**» r. 

f tew. 


V* Beirat (R) — Die Fahrer de» Modems «nd fit Vertreter der dem Präsidenten die Demission 
mästen nahmen den Rücktritt der BftaaeÄhen Militärregie, des Kabinetts übermitteln wolle. 
\«« unter Führung: tot Nnreckfiu AI SHU mit offenem Jubel Nach Meldungen aus Beirut 
' X Diese Re§fenmp hatte sich «buk 7# Standm halten können hat sich die Situation im Liba- 
s d gestern halte der Mütisteipriaidöif dem Präsidenten Eraqgfeie D on durch dio Aktion der Ar* 
noa Rndarftt fibennittelt Der PrfcMep t bat Nnreddhi Al SUai mee Israels na* verschärft Ein 
- n Amt tu behaUex bis er ein new* KÄtefitt hÜdeai könne. Sprecher der Terroristen bc- 

'3er Rücktritt der Mifitärrepe-i Teilen von Beirut zn hören ^ 1 ^ te *® >ten . 1 

\g sdurf eine schwere kJL waren. ' 11 , to* xruteäw Trap. 


Libanon und ausländische Nnreddin AI Rifai hatte eine O^ ra Ubajion unter DIENSTAG, 27. MAI 1975 • PREIS; IL 4 ÜO y, 7 :-ww * r*w r-a T"’ 

_.r—^ _ v— cm. _schweres Aitütenefeoer gen am- ■»“ V • J * -■' * " * wr * “ “ 
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/ mspondmisn sowie Rund- mehrstündige Sittim* nnt seinen 
. ./kstationen berichteten, dass Ministem abgehoben und gab m ? 1 „■ * ^ atten ^ rsn ™ t 

. -der Schüsse in verschiedenen nach dieser bekannt dass er t&rter ^ znn g 
*• ' gen vorandringen. Eme Mittm- 

fcraeT informierte die USA InDS ebKa * mtlidien libanes! - 

»laoi.nnwWHW W «MM» sehen Sprechers besagte, dass et- 

- \ IX£l)£r fvtMlÜ im Libanon wa 100 israelische Soldaten ge- 

‘^sraefischo Vatreter gaben gäemng des Libanon d«r "i f auf- steru morgen um 9 Uhr in der 
■>aflttjrischeii Sepaiocfftd- merksam an miifjw r, dass Is- Nah© des' Ortes Al Schaztb er- 
■‘ ?. ansfüfrrScbe Tuf m^ i .ito— rad an Krieg gege n den schienen seien und dort von der 

->. t die Aktion braeBfcbcr TJSanr>n Tnfrr^t^ habe, libanesischen Artillerie bcschos- 

r -- L ppen vom Sonntag, Sie wie- seu worden wären. Die Libanc- 


Mehrheit der Knesset billigt 
das Mehrwertsteuer-Gesetz 


Israel braucht 
keine Vermittlung 
des Senegal 
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sss äääk strÄ-Ä z aas MenTwertsteuer-Gesetz zzzFFsr 

■ >:r die Afcäon bwKcter Libanon kein Interesse habe, libanesischen Artillerie beschos- „ meldnngen Bezug dass der Pra- 

- Limen vom Sonntag. Sie wie- seu worden wären. Die Libane- ^ a ‘ I > — *** 54 Stimmen der KnaÖüoBsparteiec, unterstützt wies darauf; dass noch nicht die ***** vo ? Scne - aJ Dr - Leopold 

daraufhin, da» cs keines- Gestern Wurfe auch der Nu- sen wollen bei diesem Zusam- vo « Abgeordneten der StaatsSste und dem Abgeordneten Ben- geringsten Versuche zur Znsam- Sens *J or im Nabostkonflikt ver- 
v '-s die Absicht der SsraBscben ms des zweiten israelischen Sol- menstoss keine Verluste erb'tten jamin nabfö ^ KneSPt 038 FOzn Pmanzraimster vorge- menlegung von Ministerien un- " 1JtIe | Dd «nmottn versuche. 

/-open gewesen seL hTKämp- daten betaimtMgeben. der bei haben. Gestern nachmittag ver- ,egte Mehrwerfsteuergesetz in erster Lesung an. Gegen den An- teraommen wurden, jedoch fort- J e P^“ or ha ” e , nMt jJ* 1 " 

-,N Bit BbanesbdKn Soldaten zu der Libanonaktion «mgekom- schärften sich die Kämpfe in hng stimmten die Abgeordneten von Gachal. Rafcach. Mokcd. der während von der Kürzung des Präsidenten des Jüdischen Welt- 

• 'Min, sondern dass sich, das men war. Es handelt sich um Beirut. Bmgerrechtriisle und MdK Arte EUaw. Die Maarach-Abgeorfne. Verteidigmigsbudgets gesprochen ' coneresses ’ ^ r - M ac hnm Gold- 

. gehen der feraefa «us- Raf T-urai Natan Schonberg ans , . • . _ _ - , tc Noshat Kazav ™ d der StaafsEsten-Ahgeordnete Jigal Cohen wird, eine Tendenz, sieb ins l ”“ 0 - getroffen und hat die 

' r iesslich eeemt Tearaisten Tel Aviv C20 Jahre alt) Ausser Die Kämpfe im Libanon smd enthielten sich der Stimme. eigene Fleisch zu schneiden, die ^‘hsicht, demnächst auch mit 

^.«■shch gegen Ttoonsten iei Aviv wu «ure aty. Auser ^ diplomatischer Ak- ci * Ta „« Wrf . k 7" dem Vorsitzenden des American 

, ~a3nMt2gebfet nC&tete .Der Zn- jha wr der Kommandenr der t £ VJ * t ä t ^er arabischen Politiker Vor der Abstimmung erklärte sowohl der Mehrwertsteuer als '‘ j■ d '' JJevrish Congress. Rabbiner Dr. 

menstoss war lediglich auf j™ Libanon ^merentenEm- begleitet. Präsident Sadat richtete Fmanzminister Rabinowitz. dass auch einer als Kacfsteuer um- I Anhur Herzberg, zusammenzu- 

tmw rgcsebcoo- Zwi- Itert Sega Mosche Boröuann a - nen Sri(fan deiJ libanesischen dieser Antrag das wichtigste schriebenen Luxussteuer unter- Gelegentlich dei Debatte über}kommen. 

' * y 2 ’ auK Jorasalcni getötet wor- präsjjj^ntjQ Frangbie imd au Wirtschaftsgesetz sei, mit dem liegen. die Mehrwertsteuer nahm der! ln Beantwortung einer Frage 

'A wurden gebeten die Rft- den. . Arafat, m i sich die Knesset jemals beschäf- Liknd-,Abaeordnete Sulntan Schu- > itr*r ftwi'ph,p rf« Ancci>n. 
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A-Senator t 

Mein Telefon hoerfe nicht auf m laeuten 

Die amerikanischen Jour- bitte. Nach Meinung der Jour- 
den Evans and Novak be- uaEsten Evans und Novat (die 
len über die Umstände unter im aUgememen einen mehr pro- 
-n der Besdiluss der 76 So- arabischen Standpunkt vertreten), 
mm zugunsten Israels zu- gerät die Ausseopolitik des Präsi- 


Die Kämpfe im Libanon smd enthielten sich der Stimme. eigene Fleisch zu schneiden, die Absichl * demnächst auch mit 

von eifriger diplomatischer Ak- cines «-os^ Wehklagen ‘ dem Vorsitzenden des American 

tivität der arabischen Politiker Vor der Abstimmung erklärte sowohl der Mehrwertsteuer als " wifd j Jevrish Congress. Rabbiner Dr. 

begleitet. Präsident Sadat richtete Finanzminister Rabinowitz. dass auch einer als Kacfsteuer um- I Arthur Herzberg, zusammenzu- 

einen Brief an den libanesischen dieser Antrag das wichtigste schriebenen Luxussteuer unter- Gelegentlich der Debatte überj kommen. 

Präsidenten Frangbie und an Wirtschaftsgesetz sei, mit dem liegen. die Mehrwertsteuer nahm der! ln Beantwortung einer Frage 

den Tenoristenfuhrer Arafat, in sich die Knesset jemals beschäf- Ukud-Abgeordnete SaJmanSchu-;sagte der Sprecher des .Müssen¬ 

dem er beide ermahnte, für die tigt hatte. Er versprach, dass die Der Likud-Ahgeordnete Schmu- val zum Streik im Ölhafen von ministen ums. ein Vermittlungs- 
Einheit des Libanon und die bestehenden Kanfsfeoew auf dl Tamir prangerte in der De- Asehdod Bezug. Es kann sich versuch eines Landes, dass die 

Wiederhersteünng der Ruhe tätig Lmnsgüter in Kraft bleiben wer- batte die Mehrwertsteuer als un- hierbei nur um eine unverzeih- diplomatischen Beziehungen zu 

zu sein. den. Lnxnsgüier sollen folglich passende Massnahme an. Er ver- liebe Sturheit oder aber um Israel abgebrochen habe, sei 

^MHMiiiraBB *immmmmmhmhhu e I ncri regelrechten Hochverrat undenkbar. Dieser Abbruch der 

handeln, erklärte er. Eine kleine Bezfebunsen und andere Moni- 

VrRTRTOR Tirnc wad ijV KP API, 

1 lii. 1.1. IllJ 1 XJ.X\/U ff iULi- lil XkJXIXXllEi aus, um Werte zu gefährden, die mittler im Nahostkonflikt dis- 

überhaupt nicht mit Geld zu qualifiziert. Jüdische Orgonisa- 

Bb Vertreter Jugoslawiens} Israel erhielt, war dieser Dele- j ministers, dass eine Föderation bemessen sind, weil es um ein tionen seien bei aller Wiehtig- 


de , Beide behau pten, denten. Ford .dnrch diese Aktion war vor einiger Zeit in Israel, j gierte jedoch sehr erstaunt: Tito zwischen Israel und Jordanien Anliegen von höchster sicher-1 Weit, die ihnen zusiehe, für 1s- 
vlele Senatoren unte r schärf- in Schwierigkeiten und der Prä- um den Grad der Popularität gilt hier als Politiker von zwei- anzustreben sei. Peres erinnerte h ei ts politischer Bedeutung geht. *rael nicht stell vertretend. 

Druck g e no mm en wurden, sident wird Aenderung in seines Präsideoten Tito zn er- felhaftem Wert, weil er sich daran, dass Jugoslawien schliess- „„mm, .bw—— nn—— i-ii-thiit- 

Senator soU ihnen gesagt ba- der Haltung gegenüber Israel mhtdn, erklärte Veiteidiginigs- ganz für die Sache der Araber Üch auch Kroatien, dessen Be- 

dass das Telefon hei amt ohne Rücksichtnahme vd die rahnster Schimon Peres vor entsetzt. Noch mehr erstaunt völkerung Tito keineswegs mit Alloil: WlT Hoffeit ROCH ailf VOÜlSlItgHedSChaft 

rnd Sotete und dass WSMer Wünsche des Kongresses vomeh- Jonntaüsten in Tel Aviv. war der Abgesandte Titos über Beifall empfängt, aus reinen SI- - . rn 

andere Interventen von men können. Über die Antwort, die er in die Ansicht des Verteidigungs- cherheitserwägungen festhält. Hl OCr LU 

T ulBniiiiiii, gölte dte Pe- R “’ rielennnheir erklär- fHAf) — Die Erklärung, dass I tickcif eine einseftice nniiisrnsli- 


] imiersdireBien, 

■;c hätten sch erst beruhigt 
-idem er seine Zusage gegeben 


AXTWSRAELJSCHES 

„TRIBUNAL* 

IN HELSINKI 
Df) — Politische Kreise in 
salem hezeichneten gestern 


Streikende Arbeiter der Oelleitung 
wandten sieh an Rabinowitz 


•nrtt. '■> 


-.*■ •• ' 
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Valem beaeichnetea gestern Das Beäräsariaritsgeridit ln der Haft verschont werden wür- technischen Reparaturen vom- In Sj-rien 

Reihe einsotiger Beschlüsse, Beer Sehewa «fie» gestern «- den. Mh wtI-tpnvahi «ixrPV v ^ nn ? i “ 1 

auf einem sogenannten „Tri- »«* Vorffihrangrfjefchl gegen Io den Abendstunden kamen RENTÜOAmiJNGEN immer wied« 

d- doer kommunistischen vier Vertreter der strdkenden rnlimsten in die Wohnungen der GESICHERT Grausamkeit 

■ »erschaff in Helsinki, der Arbeiter der ErföDeitnng in Betriebsratmi^kdcr in Td Ariv Die Angestellten des Naho- klärte Peres, 

ptstadt Finnlands, gefasst Anchketan. Di« Arbeiter sind im- “d ^ Asdidod, um «Be Vor- nalyeracher.imgsJnstituts haben — 

len me, joTtetdenriBs. m» noch ausserhalb des Hafen» führm^sbefdde zu voUrieben. si ch n ach em^imchmahgen 

■ recht und unfair. auf Booten, and die Polizei •*>« dieSer ^ AnW d» Aräeiteminaters Bar- KEES NEI 

er sogenannte „Weltfriedens- müsste die Kßstenwache in An- ~ w SS' 

hatte auf diesem Trihimal Spruch nehmen, um sie g^ . Bonn (AFP 


.in ciupiangL, uua inuui J»- . ■ mm „ 

cherheitserwäguusen festhält. ■" H6F tu 

Bei dieser Gelegenhat erklär- (HM) — Die Erklärung, dass tipkeif eine einseitice antiisraeli- 
te Minister Peres, dass eigeni- Israel noch nicht die Hoffnung sehe Erklärung abgaben. 
lieh nicht die USA, sondern die aufgegeben habe, schliesslich ein Der Beschluss der EG wurde 
Sowjetunion eine „Neueinschal- assoziertes Mitglied der EG zu von Gremien gefasst, denen ein- 
zung der Nahostsituation* 1 vor- w erden, äosserie Aussen minisier deuijg politische, nicht nur Ein¬ 
nahmen müssten, um feststellen! Allon in der Knesset. Er .sagte \ schaftliehe Bedeutung zugemes- 
zu können, welche kargen Er- dies im Rahmen eines Kommen- sen « erden k^na. 
folge ihre 20jährigen Bemüh un- tars über das vorgestern von der Der Aussenrainister zählte die 
gen ma grosseren Einfluss im Regierung ratifizierte GlobaJab- grossen Schwierigkeiten anf. die 
Nahen Osten zeigten. kommen Israels mit der EG. der Unterzeichnung des Abkont- 

In Syrien zeig« sich trotz al- mens im Wege gestanden hatten, 

ler vermeintlichen Fortschritte Der Aussenministcr betonte, Er verwies darauf, dass Israel 
immer' wieder ein Drang zur dass dieses Abkommen, trotz allfiillige Vergünstigungen, die 
Grausamkeit und Primitivität, er- seines eigentlichen Wirtschaft- anderen, auch arabischen Mit- 
klärte Peres. liehen Charakters, erhebliche iclmeerländern gewährt werden 

- politische Bedeutung habe. Man sollten, gemessen werde, mit 

müsse bedenken, dass der Ver- Ausnahme solcher, die für die 
KEIN NEUER RÜCKZUG trag mit neun westeuropäischen drei Magreb-Ländcr als ehemali- 
OHNE FRIEDEN Ländern abgeschlossen wurde, ge französische Kolonien vorge- 

! deren Abhängigkeit vom arabi -1 sehen s:nJ. Es hänge nun von 





Tccnt imn imrair sul duuicu, ciiiu um - ruiizci --—— —- * f - i ~ 

-T „Wdtfttata*- mäßle d» KBstenwache in An- Mte«rteter an, jrnd d e B.tmch Hanni-Gc- OHNE FRIEDEN Ländern ab,e«hl*en nwde. | S e franzd^cbe Kolonien vorne- 

‘ *, __ . JirT , rl , ......... _ Gestern erklärte der Direktor neralduektors Sivan bereiter- _ ... ; deren Abhängigkeit vom arabi -1 sehen sind. Es hange nun von 

batte auf d**“® ” d C«fcht TO rmfnh. der Erdoüritung Abraham Bozer, klärt, die geregelte Arbeit wie- Boira (APP) Verteidigungs-j achen ^1 allgemein bekannt ist. j der israelischen Wirtschaft abb, 

"•Sdw.hSnrtÄ dass Ge^ deraufatmehmeo. Ihre Vertreter «tüm r Schimon Peres erklärte £ , sInd die aIei - chen Undcr . die ob sie imstande sein werde, die 
avn Gdnrtm «rnbw « Obtoftte ™ ^nd^ 1^1 Gnltnng «michnrten. da» sic nf Sank- «taem Interview mit dem Ma-j am 6 . November 1973 dem Gelesenheilen wahnin.hu.«, 

.bredten aBjeprangert. hatt _ bekommen sollten. Er würde tionen verzichten wollen, um gazra «Sp'efiel , die Israelis tvur- j Drucke der ara b. Staaten nachga- die sich durch das neue Ahfcom- 

ri^Mf. PM O mfch t h^l. ta ^ jtäc Benachtennng der 250.000 ^ *■=» nicht znm dnnen Mal|„ n und UUä Fun;hI lmd Zilfbilt . men WBen . 

Ä SbTwIÄ “«■ 13 L Sl= SLZJXSSSSZi 

essScb in Beirut dttthw* ■>■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■ TO ”fe Cl ’^.r V ar^t ^S.e™ 1 ,° n ^ 0r tali^ '*“! 

cssEcb m B eirut dited »go- mnn9mamummm mmm „ mmm n - Wenn die wie- « verhüten. Durch beschleunig- ^ert« Mal zu besehen. 

t ywde. Dio Untersodiunss- AR , BlsCH . ElJRO p ÄISCHEß der regulär ihre Arbeit beginnen, te ^ rechtzeitige Peres erklärte, ihm sei un- 

nuss'tmderÄrAdte »AÄ^KCTEUROWK^R private Unter- Auszahlung der Beträge ermög- verständlich, warum die A ? yp-( Spren=hlduns explodierte!mit den Philippinen über die 
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DIALOG WIRD WIEDER äann w ürae der pnvate umer- — 

AUFGENOMMEN* Mhmer, dessen RoHe so um- ]jcb . t TT ^~ ITTn , RT j. MXP 
Kairo (AFP) — Der agypfi- «tritt« »t. ^ bei der 


ter sich nicht auf neue Friedens-1 




DIALOG WIRD WIEDER dann würfe der private Unter- —TO a57eue Friedet . 

Körpersdiaft habe es mcht AUFGENOMMEN*» nehmer, dessen Rotte so um- ]jC ^*^ C ^ J ™ EAMTE Verhandlungen einlassen woUcu, ™ / udrt f hc “ Z^üowsky-Kultor. Zukunft ihrer Mibtarsnitzpunkte 

lal^TS gefunden, in Kairo (AFP) - Der ägypti- f^te“.» 4 * ^dtt mehr bet der AtCTOTKIEmB^^E ^ ^ ^ ^ m , n tut in Buenos Aires, doch aut der ; Intel. 

■ :! um eS in^bSetz- sehe MhnsterprSsident Mamduh hesebäfügt werfen. ägyptischen Territoriums besetzt!™^ vsricm : ^ 

3 - Gebiete anzusuchra. Salem «klärte, yor der Sgypti- Die iütsfühnmgeu «n ter ^ Israel hat die Sinai-Halb- »w Sachschaden angencbteL In Xerteidigungs«^ v.-urden m 

uf Befragen erklärte der sehen NationaJveisammlnng, dessen jedoch die Möglichieir üßd zweimal geräumt, nämlich der Nabe von Buefl0s A,rrt . er ' Yorl nach emc [ J? e ™ 0n - 

disehe sSär As Rateil, da« der Dialog zwischen den offen, dass der privnte Untemeh- ita^SSSS .IMS und 1957 Damals wurde eigneten sich noch dre. weitere W»i vor dem UN-Gebäude 

- etj-j-k «fc—har- Arabern und der etrropaisdzen mer bea anderen Arbeiten un ar&euen, seinen mre lan^ceu Schiffahrt durch die SprengsioffesplosiDnen. verhaftet, 

das n Hdssb abgefcal- Tmcnmmenhsng mit dem Ölhafen ohne jedoch auf ihre For- üre bcmnanrt aorca oic SONvielische Kosmonautei, Der PEN-Club will die UN 


■*" f t - J 


m ■+* 


„TibunaT gar nicht «nte* Gemehisclwft wieder aufgenom- Eimn^a^ mit dra V0Q Tina verspro- Z«el sowjet^e Kosmonmrtei, 

-er vrortfen Die em- m« «Htien kann. Die ägypti- von Aschkdon Beschäftigung öenrngen zn verac&ten. konnten ihre Raumkapsel ..Sojib 

'Teilnehmerin ans Israel an sehe Regierung hätte ausreicbea. bekommen kann. % F 1 ^ - Das Schicksal der Erdölfelder das WcltaU-Laboraionam 

demonstrativen Geridjtsvcr- de Zusagen seitens der EG Die Arbeter der Ölleitung ffi# a wird keic ® nK£hafles Hindernis 3aJljut 4 koppeln. Radjo M* 

ilune in Helsinki war die Jn- Bekommen. Kürzlich weilte der wandten sich gestern abend tde- jKKbÄWä4- ANGORA bei der Heretellung des Friedens k« fugte dieser Meldung hinzu, 

a ISeliriä Lancer die sich Vorahzende der EG-Lemmg, der fooisch an Hnanzmimster Ra- darstelien. Israel ist nach der dass dies bereits der weite ge- 

StrateerteidiMrin überführt« ATBsemmnisteT von Irland Fit* binowta und baten ihn nm An- 4 SUSflRTBer E rkläninc von Peres nicht aus- lungene Versuch dieser Art war. 

-oristen wr^wliscbea Mi- “ Kairo und dieser beraumnng eines Gespräches, um VErt'fcJSfr MBWfBBP gezogen "um die Erdölfelder zuj In der sowjetisch«, Armee 

SfeJbrtSßt and für beruhigt zu taMl .mj 1 erobern. Wenn die Ägypter an- soll die „eiserne Diaiplin” }cw 

hvSonmBfeS haben. Fitzgerald wirf in Kürze POSTBEAMTE STELLEN lässlich der Eröffnung des Suez- etwas gelockert werden. „News- 

a»* IsraT^ucben. SANKTIONEN EIN f /■# Lxh ihre Truppen auf dem! weefc" «St dieser Meldung hin- 


2* ’zzir— 


• • Ja tiefer Trauer geben wir da» plötzliche Ableben 

Äfcneiner Beben Frau - 

T Bi AN K A BLEICHER 

i ‘ bekannt. . 

Die Bee^Ügang: findet beute, I^eastag. den 27-5.1975 
U0 Uhr von der äSdlfadten Beenffgtmgsballe, Dafna- 
- ■* 1 Sir. 5 aus, ynf dem Friedhof in Chol ob statt. . 

. Im Namen der FaraBjes _ 

JESACHMIEL MTIEK BLOCHER, 
Ben Jehnda Str. 6, Tcl-Aviv, 

Von Benddsbcanchen faitie ahzuseheo. 


POSTBEAMTE STELLEN r 

SANKTIONEN EIN ( 

Die tedmischen Angestellten r 
des Kommmukatibosministe- " 
riums haben ihre Sanktionen 
zmückgestellt und wollen das 
Ergebnis einer Sitzung mit der 
Leitang der Gewerkschaftsabtei¬ 
lung der Histadrut ab warten. 
Gestern hatten die Sanktionen 
za einer empfindlichen Störung 
im Komnmnikationswesen ge¬ 
führt, unter anderem hatte der 
Rundfunk in der Zeit von 7—10 
Uhr morgens nur Nachrichten 
übermitteln können. Ausserdem' 
hatten die Beamten in diesen - 
Stunden abgefeimt, irgendwelche * 


l °Se *an der hä !i Israel hat die Sinai-Halb- ™* Sachschaden angencbteL In \erte,d,g^gsl^ wurden in 

^ insei zweimal geräumt, nämüch der Nabe «» Bue00s A,r " er ' York nach cmc f ^eroOn- 

1948 und 1957. Damals wurde eigneten sich noch drei weitere strauon vor dem UN-Gebaude 

1 ihre läü^ceit Schiffahrt durch die SprengsioffevplosiDnen. verhaftet. 

Achten FO!> Meerenge von Ti ran verspro- Zwei sowjetische Kosmonauten Der PEN-Club will die UN 
reichten. konmen ihre Raumkapsel .^ojusi und die UNESCO autrufen. das 

- Das Schicksal der Erdölfelder IS" an das Weltall-Laboratorium* Jabr 1976 dem Thema „Am¬ 
wirf kein ernsthaftes Hindernis -SaJljut 4’ koppeln. Radio Mos-j nestie für eingekerkene Scbrifr- 
+ANGORA bei der Heretellung des Friedens kau fügte dieser Meldung hinzu.j steiler" zu widmen. 

e-fc-Hi-ju. darstelien. Israel ist nach der dass dies bereits der weite ge-- -- 

“““TO® 1 ® 0, Erkläninc von Peres nicht aus- lungens Versuch dieser An war.! WFTTFT? 

P gezogen um die Erdölfelder zuj ln der sowjetisch«, Armee) UnO VYD1 1E.R 

erobern. Wenn die Ägypter an- soll die „eiserne Disziplin" Jetzt | Chamsm. später Rückgang der 
lässlich der Eröffnung des Suez- 'etwas gelockert werden. „News- - Temperaturen. 

Kanals ihre Truppen auf demiweek" fügt dieser Meldung hin-. Temperatureu: Jmaalem 23 
Ostufer verstärken werden, so 1 ™, dass sich bereits eine Un-. —■*4: Tel Av,v _9. Haifa 
würde dies einen Bruch des Ent-j tergrundbewegung zum Schutz.Golan -0—33, Tiberhs 
üechtungsabkommeos darstelien. | der Rechie der sowjetischen i-—42. Lod 2tu_36. Gaza 21— 
Dies bedeutet jedoch nicht, dass; Soldaten gebildet batte. ! j0 - Schewa -0—K). Ejlat 

die israelischen Truppen sofort i Eine kriegerische Auseinander-1 “Dd Golf Schlomo 27—43 Grad, 
das Feuer auf die Ägypter er- ( Setzung zwischen den beiden! tSA-Senator i_ 


öffnen würden. 


Derwffteame Schute 
von Kopf bis FtiB 

Ihr Fachgesdräft: 

APOTHEKEN und 
ORTHOPÄDISTEN 


VOLVO - DAF 

SIEHE 
SEITE 3 


j Weltmächten sei jetzt unver- 
J meidiieb. versicherte der stell-j 
[vertretende Ministerpräsident' 
Chinas einer rumänischen De-; 
i legation. j 

i Der Eranzorisehe Präsident. | 
fValery Giscard (TEstaing wird! 

| am 37. Juli zn einem Staatsbc-i 
; such nach Polen kommen. 1 
i Die Amerikaner verhandeln! 


TEL'AVIV • JAF0 
P.P. - 
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ISRAEL NACHRK3JTEN VT fllBTTn 


Dienstag, 27. 5. 19ft 



Frankreich lobt das »Kfir«-FIugzeiig 


FÜSSBALLEBrl 
NACH HAÜSe | 

Das hat uns gerade aaü 


| (WT) — Das fnmzösäche war zu di eseqt,Zwecke nach Is-i beitslöbne in Israel bedeutend 1 der Ton bei den Verhandlungen 

Fernsehen widmete erstmals ein rael gekommen' und hatte eine \ niedriger liegen als in anderen jöber Waffenlieferungen ans . 

Programm dem israelischen , Kfir" im Flug fotografiert. Flugzeuge produzierenden Lä n - Frankreich jetzt wesentlich ge-; eiTCCDai» 8 

Kampfflugzeug jJCfir”. Es wur- Nach den Angaben des Spre- dem Europas. ändert ! FUSSBALLER^ 

de hierbei erwähnt, be- cfaers der Flugzeug-Industrie pro- Israel ist natürlich auch an I .. « 

reifs im Jom Kjppnr-Krieg ein doziert Israel derzeit vier Ma- einem Export dieser Maschine Seit der Aufhebung der Em-j NACH HAUSE £ 
STAATSBANEFRÄSIDENT den Eindruck erwecken, dass wir .,Kflr“*-Fhigze»g eine JVOG-21* schinen dieses Typs pro Monat interessiert, erklärte Galaj. Der.bargos hatte Frankreich Waffen j , 

DARF KEIN den Versuch machen wollen, abgeschossen hatte. und dürfte etwa 200 Flugzeuge Berichterstatter des französischen. im Wert von Millionen Dollar Das hat uns gerade jjoä' 

DISKUSSIONSPUNKT SEIN uns in die Angelegenheiten des Die Fernsehsendung war in zu m Einsatz in seinen Militär- Fernsehens erblickte gute Chan-j an die arabischen Staaten gelte- fehlt: Nachdem unser.'ins 

Haara beschäftigt sich mit Nachbarlandes emmiseben zu Form eines Interviews mit dem einheiten fertigstellen. Mehr als cen für dieses Vorhaben: Israel fert. Aber dennoch wären die Fussbal[betrieb durch- 

dem Gouverneur der Staatsbank, wollen. Aus eben diesem Grün- Sprecher der israelischen Fing- 50?fc der verschiedenen Bauteile ist jetzt in die erste. Reihe der Franzosen grundsätzlich auch zu gen. Brechungen. Schall 

Mosche Sanbar, und den Schlüs- de war es nicht richtig, gerade zeug-Industrie,- Elkanan Galaj, werden in Israel faergestellL Der Staaten. die Kampfflugzeuge Waffen verkaufen, an Israel be- und anderes mehr eindeix 

sen nnti Empfehlungen der io diesem Augenblick eine sol- gesendet worden. Der ffanzösi- Gesamt-Produktionspreis für ein produzieren, getreten, fügte er reit In Paris zeigte sich sogar: Unterweltscharakter at ^ 

Schamgar-Kommission. Die Zei- che Aktion dwehzu führen. sehe Kommentator betonte das ,JCfir*'-Flugzeug dürfte sich auf hinzu. eine gewisse Enttäuschung dar-, m eu bat, j^ht es nun auf Safe 

tung ist der Ansicht, dass der ; Omer hegt Zweifel daran, Interesse, das dieses Kampffing- ungefähr vier Millionen Dollar “ DER TON HAT SICH Ober, dass Israel nicht mehr! tionaler Ebene weiter. DaSji 

Präsident unserer Staatsbank dass die libanesische Mililärre- zeug hervorrief, obwohl es nicht stellen und liegt damit niedriger! GEÄNDERT Waffen bestellt Di« hat aberman also d. israet. Fossbafl^t 

nicht im Mittelpunkt von Dis- gierang imstande sein kann, auf dem Pariser Luftfahrtsalon als bei anderen Kampffluzeugenj Nach der Überzeugung des seinen Grund vor-allem darin.,| na [mannschaft in. die Vorig 

knssionen stehen darf. Auf die- wirklich zu einer Lösung der ansgestellt wird. dieser Art. Diese Preisdifferenz israelischen Botschafters in Pa- dass Frankreich fast völlige j Staaten om dort in verse&S 

se Weise wird Schaden zugerügt, schwerwiegenden internen Pro- Ein besonderes Fernsehteam ergibt sich daraus, dass die Ar-Iris, Ascher Ben Natan. hat sich Barzahlung verlangt. Israel hac-j Spielen ihre Form zu teseä 


den wir keineswegs dulden dur- blemen des Landes zu gelangen.} 
fen. Wir weilten diesmal zu lange 

EIN JAHR DER auf libanesischem Gebiet und 

REGIERUNG RABIN das war keineswegs gut für un- 

Schearim würdigt das erste Sache. Dennoch sollten wir 
Jahr des Kabinetts, welches Jiz- daraus keine falschen Schlüsse 
chak Rabin führt Die Zeitung ziehen. Wir müssen auch wei-, 
ist der Meinung, dass die Vcr- terhin wachsam bleiben, denn 
bmdting eines hohen Militärs- die Terroristen operieren gegen 


Arger Verstoss beim Bau der 
neuen Autobus-Zentralstation 


te verschiedene Erleichterungen uin Sympathien für Israel 
I der Zahlungsbedingungen ver- W eri>eiix. - '* 

j langt und will entsprechend dem Klir2: ‘ nach ^ Abfh ££ 

■ Ma.« der Bewilligung d*«* ma n bereits den Spieler Iä 
A nsuchens künftig mehr Waf- Betar Tel Avi , ^ 
Ifen in Frankreich bestellen. Die deo VenJachB ^ 

I Franzosen zeigen jetzt offenbar sfechung ^ 

ltnehr Bereit*:hafl gute Bezie- W|e munter ^ - 

■ hungert mit Israel zu unterhal- bis - öm nicM ^ 


oraowuB (uro uuueu i i ii i. r -h fpi , Die neue Autobus-Zentralste- Stadtverwaltung von Tel Aviv ihr sind bereits 14 Personen von r * | bis jetzt nicht nn Lande-.* 

und früheren Generalstahschefe. uns von libanesischem Gebiet ^ ^ w ^ ^ ^ ei _ ^ ^tr*. Verstösse gegen die dieser Plattform mit Selbstmord-; ,en - | troffen. Im dritten «j» 

Staatsmannesdes Landet durch- Hazofe meint ebenfalls, dass ner um 46.000 qm grösseren Flä- Baugenehmigung wurden aber absichten in die Tiefe gesprun-; Die Ausführungen des Bot- j Mannschaft «hliessüch * 

nos'thr sein kann da auf der Zeitpunkt für unsere Mili- <**• 3,5 ™ der Baugenehmigung schon vor einiger Zeit vermutet gen. Nur ein einziger von ihnen.; schafters Ben Natan wurden im j wegen Ausschreitungen 

Ip 5 W*’ *j 11 de Mäntrel die täraktioo ira Süden des Läba- bewilligt wurde, errichtet. Dies und dem Innenministerium mit- der auf ein Vordach stürzte.)wesentlichen vom französischen j raelische Spieler — ' 

JiTim Oktober 1973 erlebt ha- non diesmal nicht gut gewählt “tf* sich 2115 dem Bericht einer geteilt. David Resnik vom In- blieb am Leben. 1 Botschafter in Israel geteilt. antisemitische Zuschanö* 


fcen ausceschaltet werden kön- worden war. In einem solchen Prüfungskommission unter dem neuministerram. der auch Vor- ( 
Sn ^d^rHiXhtweX Augenblick, da wir wussten. Vorsitz des WAitar Via*«-; sitzender der regionalen Städte-I 
stens sieht das Blatt sehr positi- dass im Libanon gekämpft wird. B^rmcisters JIgal Griffel. planupgs-Komjmssion ist. hatte| 

ve Wendungen durch die neue *oome unsere Aktion keines- Der Unternehmerfirma „Ki- eme Prüfungskommission emge- 
Regierung. die jetzt seit einem wegs die Wirkung erzielen, die k» Levinsky". vertreten durch setzt der ausser Vizebürgermei-, 

I-ihre amtiert. sie erzielen wollte und sollte. Arie Pilz, waren ursprünglich ster Griffe] auch der Rechtsbera-i 

ganzen Janre amuen. .. . . .... . _ __ ,«nnnn __ ,___... «*„ _i,-»*•_ j. . 


Fuer den Verbrancher 
und die Hausfrau 


DIE ZAHALAKTION 
IM LIBANON 


sie erzielen wollte und sollte. Arie Pilz, waren ursprünglich ster Griffe] auch der Rechtsbera-j 
Militärische Aktionen können ' nnr 180.000 qm bewilligt wor- ter der Stadtverwaltung Morde-; 
nun einmal nicht so einfach von (den. Es wurde aber eine Fläche chai WlrschowsJqv. der Leiter der! 


Dawar meldet Zweifel daran sepane^ werden. 


| rungen provozierten —des 
j des verwiesen, danmte^ 
! Mann, der eigentlich VotS 
die anderen sein müsste, 
Mannschaftskapitän ZwL B4 


NUR TOMATEN ; Ställe leer stehen. Den Land wir-‘ '• -JL 

WtlRDEN BILLIGER iten wurde jedoch empfohlen. 1 Aus diesen Vorfällen >; 

Auf der Liste der Sonderen-1 sich mehr der Masthahnzucht zu ! nnn so ^ ort die Komeqnrt 


der Politik und ihren Folgen von 226.000 qm bebaut. Dieses; städtischen Kassenverwaltungl^^e des Undwirtschaftsmini-' widmen, weil-hier die Nachfrage! zieheri * Und d’* hriss t Sf 
separiert werden. vergrösserte Gelände ist \-or. al-| Jossi Stemmann und der Stadt-! «enmns erscheinen Tomaten in: auf 104«* gegenüber dem Vor -1 rufur, P «br Nationalmams 

Uammlm lef A~r Anclrh, /fa« Iem Zirr Frrichtnnff msäwlicherI ineenienr Enhraim Marek anee- ! j:_l_vn- ! __imtt deren «nfhrtfoe A-nflF' 


an. ob die israelische Militärek- Hamodia ist der Ansicht dass Iem zur Errichtung zusätzlicher Ingenieur Ephraim Marek ange- ! dJeser Woche bereits zum Kflo-j Jahr gestiegen ist und deren sofortige Au« 

tion gegen Terroristen im Süden TO : r nmnde mit unserer Ak- Läden, die von der Untemeh- hörten. unn r»i,- I sowie Einstellung des intdi 


tion gegen Terroristen im Süden wir }m G ran de rat unserer Ak- Läden, die von der Untemeh-! hörten. pre j s von 3 jq tL. Dagegen ko-! sowie Einstellung des intiÄj 

des Libanon diesmal den Zielen jj on our j en Libanesen genützt merfirma vermietet werden sol- Die Städteplarrangs-Kommis- sten Gurken jetzt 2.15 I.L lind ! nalen Spiclbeetriebes. Des 

gedient hat. den sie dienen soll- haben. Denn es ist klar, dass len. ausgenutzt worden. Selbst- sioti wird über diesen Bericht Mohrrüben 2.10 II" pro kg. Zi- . - - neben die Meisterschaft vh 

te. Der Zeitpunkt war schlecht d i e Ablenkungsmanöver von den verständlich sind die Abgaben noch In dieser Woche beraten trusfrüchte würden ebenfalls teu- IPW 8 Xfi[ 6 DSHffl 6 ll£ . [nicht wiederaufgenoramea: 
gewählt, da schliesslich gerade internen Kumpfen niemals so nur für das ursprünglich bewil- und Schlussfolgerungen aus die- ren Valencia 2J5 EL und Grape- E&ltSChdßdi£ün&! I den bis nicht dal 

im Libanon Kämpfe tobten, die gnt gelingen konnten, wie sie ligte Bauprogramm gezahlt wor- ser „grössten Ueberschrefrung 2,20 EL pro k« - n j ” ‘ t^te und letzte Schnldige 

ebenfalls grundlegend an die non gelangen, weil die Israelis den. .JGkar Levinsky” müsste als einer Baugenehmigung in der Ge- TV fUGf BGGuCII - straft ist u. ein Ordnung#; 

Existenz eben der Terroristen kamen. Wir sollten alles tun. jetzt eine Summe von mehr als schichte von Tel Aviv* ziehen. Mehr und mehr stellt sich . t . . _ ser Ablauf des SpielbetrieR 

im Libanon rührten. Schliesslich um deutlich zu erklären, dass 150 Millionen IL nachzahlen. STRASSENUNTER- heraus, dass auf dem Markt von Die rantiert werden kann, soft 

müssen wir noch stärker beto- w -nJcbt in unserer Absicht 13g Das Bauprogramm war von FÜHRUNG ERÖFFNET Petacb Tikwa besonders niedri- äie für staatlidxe! von se ]^ t verstehen. 

nen. dass cs nicht unsere Ab- und liegt libanesische Truppen der Städteplanuncs-Kommission Unter dem : neuen „Aterim"- ge Preise gefordert webdeo. be- ® au Projekte. benötigt werden,; p; E4 

sicht ist. die libanesische Armee anzngreifen. 1 bewilligt worden, bevor die neue Touristikzentrum in der Hhjär* | sondecs^ü r Aneebbt e geringerer r 5u| d dem Konfu m enten-Index an-J'- ...-rÄ# r 


sowie Einstellung des intc^j 
nalen Spiclbeetriebes. Dag 
neben die Meisterschaft Kr 
nicht wiederaufgenoramea: 
den darf, bis nicht deii 
terste und letzte Schnldige ■ 
straft ist u. ein ordnongs^ ; 


anzngreifen oder die libanesi¬ 
sche Souveränität in Frage zu 
stellen. Wir sind nur und aus¬ 
schliesslich gegen die Terrori¬ 
sten tätig. Diesmal kam es zu 


LANDESPANORAMA 


WohlfakrtsmmistfcT Chasani' 


konstrasse. am Strand von ..TeC Qualität. In den Abendstunden | zupassen * beschloss^ der Mini- 

Aviv 'wurde jetzt eine 750'in SÜf oft genug der Grundsatz:! steran ®chuss fiir Wirtschaftsfra-]* , : .V» 

lange Strassemmterfüfanmg dem Ein kg für ein IL. ' \m* ]5 

Verkehr übergeben. ,‘i Bis jetzt zahlte das Ffawnnni-SI 


3L Mai 1975 


sten tätig. Diesmal kam es zu 708 Schüler des Lerinsky-Se- WohlfafartnninisterChasanij W C SCTUTCGlTTER . ? ie P J clse ^ ?* mSs * n ” d !niswriu^n^ra^e^w^rtSi H..,... 3 1 : ^. 1 ! 75 ...^ 
einem Znsammenstoss mit der minars, die sich für den Dienst hält mit dm Bürgermeistern vonj AM SCHALOM-TLRM P“? auf d ^_, Talpiot " Marla ^'satzlich einem Zms von «rt g ** «' 

libanesischen Armee und das ist ; n der Bürgeiwehr des Hajar- Tel Ariv. Bat Jam und Cholon! Rund, um die Aussichtsplart- ^ a . ,fa c h f oh TT f 1 * in ^f 1 "!Offensichtlich sind aber noch S J E R U S A L E| 
Z 0 . be l aUe ? 1 -- . v kon-Bezirks zur Verfügung ge- Besprechungen ab, um die gegen- j form des Schalom-Hochbanses Die Stand 1 nhaber verdie-' ^ ^ B ^enbesto * t'A nnd Umg"bnJ 

AI H a mis c hmar rät zur Vor- hatten , werden heute im seitigen Beschuldigungen über in Tel Aviv wird iem ein " pn untCT Umstanden bis zu 100,^^. * ^ ^ 

sicht ebenso wie zur Aufmerk- o n i, m ~, «: n - r p«.nctnnd* ihrplrf«» wohifihrtc.1 r;. Prozent am Verkauf. Dies ergibt!Tl!L f 1 -. . ’ _ . 15 - . 


zu bedauern. kon-Bezirks znr Verfügung ge- Besprechungen ab. um die gegen- form des Schalom-Hochbans«; Aviv - D'C Standmhaber ^erdie- n{cht aBe Bodenbesitzer ent- S 

AI Ha m ischn i ar rät v °[- stellt hatten, werden heute im seitigen Beschuldigungen über in Tel Aviv wird iem ein , " en untCT mrtanden'bis zu 10fl : sefagdigt worden sodass sich ■ 
icht ebenso wie zur Aufmerk- Rahmen einer Feierstunde ihre die Abschiebung von Wohlfabrts- Schutzgitter gebaut Bis jetzt; r ° zem Verkauf. Dies ergibt! bereits cm' Zablunzsrück- * 
amkeiL Diesmal war unsere Dienstleistung antre- fällen vom Gebiet des einen Or^ ------ sich aus e.ner Untersuchung der ~ l 


Aktion schlecht ab gestimmt, da ^ 
die Zeit dafür niebt gut seinj 
konnte. Wir dürfen keineswegs 1 


Am 25. Mai 1975 wurde unsere liebe 

ILSE LINDAUER 

geh. GUTMANN 

von Ihrem schweren Leiden erlöst. 


tes in den anderen zn klären. 

Der Arbciferr.it von Haifa 
fMoezet Hapoalün) will eine De¬ 
batte über gesellschaftiicne Ein¬ 
gliederung der Neueinwanderer 
abhalten. Bei einer Zusammen¬ 
kunft batten-sich Neueinwande- 
rer darüber beschwert, dass sie: 


mit Erklärung», "i 
Interessant I Lehrrdchr 
. Effriscbendl ’:' : s 


11 


Stad Verwaltung von Haifa? Die f“° d etwa ei ner halben Mil- 5 • . Erfrischend! 

Untersuchung bringt jedoch ^ haben t »“■ 3 Denkmal: ,Fenernafc<. 

kaum praktische Vonichlä ce -zur l ” d *^ n f b . mcbt «ach-dir. S 7 Tore der Altstodr^. 
Aenderung der Situation.■ ? Bodenbeaitter sollen nun* «Kenncdy-MemorfaP 

die Zaolung -nach der neuen Me- fi Ein Karem ‘Skon«.^ 

- n. * _ _ _ - V 


kunft hatten■ sich Neueinwande- 8e,un * **■ Bodenbesitzer gegen- £ 

rer darüber beschwert, dass sie 5 gaufe gebrauchte und anti Die Wrh nK„V„a Z ^ Gber Braitzern von indexgebun- S 
in Arbeitsplätzen auf feindseliges ke Möbel, Nachlässe. Haus-jJ 3 MoTkeSltacnfaT*^ den Obügationeo nicht zn be- S 

Verhalten seitens der alten Lan- haltsauflösungen. Tel. 472796. L war im nachteiligen. * 

deseinwohner stiessen. Cobc. April bis zn S 

80 Wohnungen für Neuem-[ * Philipp der Fachmann kauft I vireleichTiSriLe 6 Diese Re S*flung gflt nur für ■ 

wanderer sollen in Jamit zur Möbel, Frigidaire, Televisions-j gebracht, aber die hohen Laaer* Gcbiete ' die sicb tereirs vor" 
Verfügung stehen. Vertreter! apparate . _ JeleFon 876818: | bestände noch keinesnSs ahS' <tera ,ahrc 1967 Israeli- £ 

mehrerer Ministerien sollen die! abends: 873323 . j baut. Dies erklärte der TnuvS" Verwal ^“S befanden, aber £ 

geeigneten Kandidaten aussu-- • Zahnprothesen Express-Rcpu-J Generaldirektor Jizchak Land^s-!5 r Q*j***m, Jedoch S 
che °' ; rororen in Kr Stunde. Zahnlabn-{ muniL .mehr für Gebiete jenseits der ■ 

In der Netivej Am-Scbnie ini^riun, £ . Znckermann. Tel ; ...grünen Linie". g, 

i ^ Der Eltemrat har« „Tai Ha „ «r Pe„ ri „„ä.| m!!^ FABRK 01 

S \ «-c» 

11 SÄSI ' ^° r 

? -- t wää£ i * 0RBESP ° 

h.auern vornimm . Näheres: POB 29868 Tel ,en v«i die Nachfrage in Israel *** Den *«h und Engl 

„. Je ® ,Sf b ^ Ch £? e L^f rd ^!; ***• Di,kretion n'Pff'ichen. KLum JJ 1 Milliarden'Eier über- S französische Kenntu 

ab Juli, nach Schulende, die, « BöfobrafL auch- hnlbiag^ weig.-n wird. Es ergeben sicb be- 2 vm i 

Bauarbeiten aufnmehmen. Vor-^ 0eufsc h und Iwrit notwendig eits -etzr Ein lagern ncsprobleme. . ’ ° der TeLBES1 

jlanflg werden <fie Schüler an Folo j ue - nd . Tel Aviv. Ben Je- jbw.hl mi« hoben fnvesfitions- 5 Näheres - Tdefc» 

IdnttmieinsrurzgeTährdcten hlld3 Rd. 5 . minetn eingerichtete HühnT- L„ ^ 


Ihre Freunde 


Anlässlich der SCHLOSCHLM nach dem Ableben 
unseres teuren 

ARNOLD (ANSCHEL) 


: * e ‘: In den Lacerhäusern be^Ln-|5 IB * , 
„ ; Jen si <* jetzt 120 i Butter im 5 


[auch für Ostjerusalem, jedoch{■ Wb- gehen mehr als 

Jrriefar für Gebiete jenseits der " die Karte : . f. 

! -Brünen Unie". _ - - , •: 


findet die ASKARA and GRABSTEINSETZUNG 
morgen, Mittwoch, 28.5.75 n*^) um 16.00 Uhr auf 

dem Friedhof in Cholon statt. Treffpunkt am neuen Tor. 

Die trauernde Familie 


Sie schenkte uns in ihrem Leben das Köstlichste, was || der nichl lernen 


Mt Olives efc- e. 
Touristbns .. 
(numerierte Plätze)^ 



■ iw —mwwii—«wfnwwmfw mwm "9 

FABRIK m BNEI BRAK 
sucht 

. ^ uer Export-Abteilimg : 

KORRESPONDENTIN ! 

die Deutsch und Englisch beherrscht, / 

tearazösische Kenntnisse erwfinschL ’ ., 

i .» • . 

VOLL- oder TEILBESCFfAEFTIGUNG. 

^ • ■ »« 

Näheres s Telefon 78 U 61. • =* 


ein Mensch geben kann, ihr Herz. 

Ich gedenke des vierten Todestages von 

Frau USCHI OPHER 

des mir so teuren und geliebten Menschen. 


j aer ;>CÖ | JIC nicm «rnen. aie # plano in gutem Zustand nur] 
[Werden in einem anderen Schul-; VX)n privat zu kaufen. Gesucht ! i 
| gebände, welches derzeit vor der T fi i. 03-847607. j 


! Vonendnng stehL provisorisch HAIFA 

J untergebracht. • Antike und neurriillcbe Vfin - 1 

I ’ amnm "”amwmwmmwfmmwawmmm- ■ ^ Banknoten, Medaillen. — J 
: BAZOOKA-ANGRIFF Kauf-Verkauf — Lizenzierte An-i 

np, ctupti rr a tiquitatenhändlen RMelsiein unrti 

; BKI Holland, Herei 61. Haifa Me j 

j (WT) - Eine Zahai-Patrouille! (**n j 

! wurde im Abschnitt von Sehe- f • Onb des Goldenen Alters 
tula aus Bazooka-Rohren be- auf dem Karmel. Rofhschüd 
schossen. Das Feuer kam aus Community Center. Heute nacb- 
libanesischem Gebiet. Die Pa- mittag 4.15: Ilse Pietrkowsld. 
.trouflle erlitt hierbei keine Ver- Kiriat Cbaim: ^Kurioses aus 
■uste erwiderte das Feuer und der literarischen Welt" Gäste 
k setzte ihren Weg tut. Willkomm« . 


BAZOOKA-ANGRIFF 
BEI SCHETULA 


FRIDEL ROTZ 

Bad Hombnzs v -dJH. 
Deutschland 


SHOW B 0 ÄT-.SSSi 

Das beraehmte Musical der ISRAEL-OPER »der grosse J 

-'SCHLAGER '.i‘Äi.4 

PREMIEREN:. aviv.- 31ä< 2 . 6 . 4.*., ta. 1 «, 

JERUSALEM: 9.6 - HAIFA: . 


Sonderservice ffir de» Karfeaverkanfe 


lei-Aviv, AJlenby-i, Jtet; 
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ZWISCHEN JERUSALEM UND RIAD Aegyptens sogenannte Pressefreiheit 


Von MICSAELASSAF 


I sters nachzngeben. 


v:.v 
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P J * i : '- 
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Katar and Umfang der axne- .. Von MIC8AEL ASSAF sters nachzugeben. Gross wurde sie augekundigt dal auch die Wiederherstellung dakteure. der Dekan der Uni- 

titanischen J*fanejnsdÄtzang" ■ . . . m ^ a r>«. bat die Welt aufhorchen der Freiheit der Manungsaussc- versitäisfakulüii für Informa- 

der Lage Im'Nahen Osten sind Generation und nicht für die Bedingtmg.emverttanden, dass _® e V re “J“® r: 8 * lassen: die Abschaffung der rung. Seither sind in politischen tionswissenschaft, der Vorsitzen- 
zucht-genau bekäme^ Es ist aber tommenden suche und dass er sie auf amerikanischer Seite wn ? c ™. Dr ‘ if!? 8 * 1 *’ “JF v\™ Vorzensur ln Ägypten. Und tat- Artikeln unterschiedliche Stand- de der Druckereigewerkschaft 
“I'i War, dass bei dieser Gelegen- a <*« Zofauift fiberfasse, was genügender militärischer Starke f e T lgcII 1 '\ CÜJ ® ?C . C •sächlich hat sich manches in- punkte veröffentlicht worden, oh- sowie drei Journalisten mit min- 
' heit dfe Taktik Dr. Kis&mgeis & Nachbarstaaten zu tun bereitet ist- Er beschuldigt die j! XX T zwischen verbessert am NH An- ne dass Folgen für Schreiber destens 15 jähriger Bern [Ser¬ 
vern vielen-Seiten scharf teM- oder, zu lassen sei. Er ist sich Regi«tmg ferner* der amerika- <j ieMacüt ner arabischen Petrol- der Wonaamt _ den, oder Redakteur erkennbar ge- f an rung. Die Mitglieder werden 

giert Wird. Zu diesen Kritikern acincr müitSxischen beschränk- nischen Öffentlichkeit gegenüber d °. "?„ . Zensoren wurden ihre Stühle für worden wären. Nun wird der vom Vorsitzenden des Presserats 

gehört Professor Hans Mor- »«n MSgfchkaten wohl bewusst nicht aufrichtig ZU sein und for- I T pitel m ßo “ ^ vor allem Auslandskorre- ^Höhere Presserat" als Einrich- ernannt. 

genthau, ein Spezialist'für inte* das Sanditaja dert den Kongress auf, für das “ ror -fSS j “ ^T“’ ** spondemen, deutlich sichtbar, im tuug etabliert, die alle Möglich- Der Presserei wird einen Ko- 

natkmaZe Beziehungen, der gm- Ucl nicht ewig währen wird. Die Vertadtgungsbadgct und für ® en We t ? , 5°, mitte ‘ s W abirsle»i Sinne des Wortes vor keiten der Reglementierung nach dex über die Ethik der Presse- 

ses Ansehen genicsst und zur «rossen wirtschaftKcheB Schwie- Auslandshilfe zu stimmen und nannter 8“ cöic ber Formeln Qp- ^ Tgen gesetzt — ist nun dem Muster sozialistischer Staa- arbeit entwerfen. Statuten über 

' Zeit Ib Gastprofessor, aa der 1ÜM». n& denen Ägypten hofft, der omerikaulsche WSh- £“• W “ f e F ? hrcr der f?' «ine lockere Aufsicht getreten, ten mit orientalischen Vorstei- die journalistische Berufsarbeit 

’ Haifaer Universität wirkt; ein 1®°* 20 kämpfen hat, bedrohen ter werde begreifen, was auf tlschen Wc,t anbelangt, welche Jungen von Pressefreiheit ver- und die Entlohnung erlassen so- 

• anderer ist Admiral Elmo Zorn- **» Stellung. Ein Beweis hier- dem Spiele steht ^ Hoffnung auf ein amerika- Seit die Zensoren ihre Ses- mengt . Ägypten folgt damit auch wie Genehmigungen für die Her¬ 
walt ehemaliger maritamfcc l lM r für ist die kürzlich erfolgte Ab- In Anbetracht aller dieser n * sc}ies Diktat gegen Israel ge- sei in den Redaktionsstuben der ^ Zeitungsweseu jener Zwic- aus gäbe von Zeitungen und 

' • Flo ttonkommudaht Setzung seines Mntisterpräsiden- Umstände unterliegt es keinem 6eüt und gleichzeitig Aenderun- Kairoer Zeitungen geräumt ha- späitigkeit, die im Wirischaftsle- Arbeitserlaubnis für Journalisten 

- Die Ermordung Feisafe; <fic fen Dr. Hajazi, eines bekannten Zweifel, dass Israels Haltung 8 en *“ 3,118,1 ^“«0 ländern ben, hat die Obrigkeit in Staat ^ ncben dem weitgespannten erteilen. Neben der Planung und 

• kxsrZ w dem Scheitern -der Whtstha&tEachmanws und bei den Verfjandhnjgnn mit Dr. beabsichtigt haben, werden sie und Partei über der Frage ge- . öffentlichen Sektor" private Koordination für die VerJags- 

Misaion Kissing« und dem ame- Technokrateai, der durch einen Kissing« richtig war, obgleich vielleicht jetzt verstehen, dass j brütet, was denn nun an die Unternehmen zulässt. Die ägyp- häuser hat „der Presserei auch 

ianischeii Debakel in SOdosta- «starten Mann’ «setzt worden sie noch Schwierigkeiten ver- « um sehr ernste Dinge geht.| Stelle der jahrzehntealten Vor- Gegenwart ist janusköp- das Recht, Fragen zu behan- 

• des erfolgte, hat einen Schat- Ursachen mag. Es ist vielleicht Uw Volk Israel will in seinem j zensur zu setzen sei. Das Er- fj„ : einerseits Sozialismus ägyp- dein, die mit den Rechten der 

en auf die mit der „Neuem- S0r - M ^ 20 bedauern, dass unter den eigenen Lande weiter leben undjgebms des einjährigen Studiums tiseber Version, andererseits libe- Journalisten Zusammenhängen" 

:ch£tMine*» Beschäftirt^ rewor- obwaltenden Umständen die ist nicht bereit, Diktate zu ak-iist die Gründung eines „Höhe- r ai-freiheitliche Regungen. und über Beschwerden gegen 

fenTderm sie hat denen recht K ^ d angeseättasen, Mission Xissingcr überhaupt un- zeptieren, nicht einmal von ei-j ren Rates des Pressewesens".) Aufgabe und Stellung der Zei- Presseorgane zu Gericht zu sit- 

• nnrtr n <«« behauoteu. dass . “ scür zweitel halt ßt. wurde. Jedenfalls ner Grossmacbt, die eben Wfl- Präsident Sadat bat als Partei- flogen in Ägypten werden im zen. Seine Entscheidungen sind 

I^ arSjische Naho Osten von • J?,“*” 11 *.“ „ " hat die Haltung Israels auf die lensschwäche gezeigt bat. Ame- Vorsitzender der Arabischen So- ersten Artikel von Sadais Ver- für Verlage und Journalisten 

9 * b v;t-*b* ;«* «Wt *7 V . ! vorgehL Hat Welt emen grossen rika wiederum muss sich be- zialis tischen Union fASU) die fijgung folgen dermassen be- bindend. Sadat bat zugleich ver- 

■■“St Ä entsddossen, auf die ^ wusst werden, dass auch wir stän- Einsetzung dieses Gremiums «Sebeo: .Die Presse in der fügt, dass den Angestellten der 

«ttrem pauarabiscbe Ideologie so sehr von Washing- dig auf der Suche nach einer verfügt Arabischen Republik Ägypten Verlage, die sich im Eigentum 

hat hatte- «ich «pmft Po- ? e ^f r J PÄI ^ 20 ve ™~ ten ton abhängig ist, weigert sich, Lösung sind, aber nur unter der Die ägyptischen Zeitungen ge- j st e^e unabhängige nationale der Partei befinden. 49 Pro- 

wv onf rmJ Hanntstfdlö kon.- m ^ >nren _.^ 1 ™® en 7°° dem Druck des Präsidenten und Bedingung, dass unser Forti«- hören der ASU, der Einheits- Institution, die ihre Rolle spielt zent der Anteile übertragen 

«nd Riad. J° 7° _^ K ° I ® oI,dl ^ Un ^ ^ 8mes öen dunklen Andeutungen und stand, unser Ueberleben nicht partei. Als die Vorzensur abge- iro Dienst der Interessen der werden. Einzelheiten regelt der 

.. emnc TC Landes ffl«r diese Ideolog« zu Warnungen seines Ausseiimmi- bedroht ist. schafft wurde, proklamierte Sa- werktätigen Kräfte des Volkes. Presserat in Cbereinsummung 

~ j Sie erstrebt die Ziele der Ge- mit den Gesetzen. 

> Ramat Hovav ■ eine Revolution 
ogjg im LandscnaitsMla des Megev - si “ 

■— ^ ■TtoMctaat ° Das Zeitungwesen, in Xm-Itn -erden solilen. seuta jetzt: 

u ZnJmnft hat. ein Äo- a?, ~u. ..n SfidEdi van Beer Sehern auf | aus, und daher arbeitet man bei, den. Makhteschim konkurriert er-i ren ist von allen arabischen Lan-[..Wir sind so frei wie nie zu- 

* •__ Ju rt-nJto mit lim* Wt« n „ . -VT •_ _«. t_* ! einer Aaböbe. die erst vor rrfatrr | Makhteschim fieberhaft an detnl folereich mit internationalen deru am weitesten entwickelt, vor. Und die Freiheit ist fest 


nes Atusenmim-) bedroht ist. schafft wurde, proklamierte Sa-; werktätigen Kräfte des Volkes. Presserat in Cbereinsummung 

) Sie erstrebt die Ziele der Ge- mit. den Gesetzen. 

Ritnifli Havm- pinp Rpvnlutinn ■?* 

lllllillll JULU V UV 111 IJ JLVVJ V ViU-HVil jvolkskomrolle ans durch freie den Presserat sich dagegen aus- 

lund konstruktive Kritik und gesprochen hatte, dass Aussen- 

im Landschaftsbild des Nedev , £“■^ ""1 

^ Das Zeitungswesen, in Agvp-1 fen werden sollten, seufzt jetzt: 

Be« Scbewa auf laus, und daher arbeitet man beiiden. Makhteschim konkurriert er-i ren ist von allen arabischen Län- j „Wir sind so frei wie nie zu- 
II* orcf vat i*l«trr MfltlilMEhim fiel^rhsft nn dftm fOlm-eich mir internationalen dern am weitesten entwickelt,vor. Und die Freiheit ist fest 


hne. das mjt der Peil- t—,j eber Aoböbe, die erst vor relativ Makhteschim fieberhaft au dem fblgreich mit internationalen deru am weitesten entwickelt, vor. und die Kremen ist^ 

«twdif nnd-- kurzer Zat den Namen Kamst «rossen Projekt, das in Ramat Konzernen, wie zJL Bayer. ,und ausgeprägt. Täglich werden ■ in der Hand des Presserats. 








-be des Ölembargos droht tmd CTr nnfe zu kommen'» Wie aber ksoaer Zeit Namen Kam« I grossen Projekt, das in Ramat Konzernen, wie z £. Bayer. ,und ausgeprägt Täglich weraeni 
ÜDiarden Dollarn ehmlmmt, die A_ sad d „ FHim^r sch «- H ° ¥BT Mm™“™ bat, aribeiten| Hovav in die Tat umgesetzt wer-j In diesem Jahre erreicht der, vier Zeitungen mit 12 Millio-j 

- nicht zu verwenden weist iraVischen Armee nach Sv- Bnüdae«und vfele andere Stras-Iden soIL Ramat Hovav soll über-i Konzern einen Bruttogewinn von : uen Auflage von Kairo aus: 

** Z Tm t i j* ® Di ;, w J“: s?'l?': 1 S3TSS: 

abile amerikanische Präsenz m jjjcht in sein« eigenen gespal- der Arbeit von Mattteadnm alAlthbar" i Die 

* Mfirftehköt «ben. das Re-|^,*^iw, *,-hr ^ filftSSliBftfc--V ?]>'%'■..* m > 1 • ' anerkannt; d« 12% der Aktien, Nachncüten 1 ona oei «i 

r*>'V ■ ■ ■■■ ; ^ des Unternehmens besitzt und!«« Zeiten m Europa mit der 

v -- 1 weitere sieben Millionen Dollar heute überhojten Kennze.chnuug, 
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I für den Betrieb zur Verfügung -halbamtlich- versehen«. _a!j Die Überschrift klingt zw ar 
(stellen will Ahrara" (Die -Pyramiden) zu- verwunlcrlich. aber man muss 

I . . ’ geschrieben. „aJ Gumhuri ja", einmal deutlich darüber sprs- 

j Wissenschaft und Forschung, *'* Ü1C Republik"! hat 150.000.! eben. 

werden in dieum Betriebe grott-! dk M.tHpMitms ,^l M«.an Gebt man heute über die 
—a-.r.K.. und 120 Wissen- (..Der Abend! 50.000 AnHa- Frtedbofe. so jeurum man den 
StrtL Techniker sind dn- f» Einmal in der Woche kommt Eindruck. * ob dlccinc Fa- 
mit beschäftigt, vorhandene Pro- -A«*bm- nl IomO.Taten.ach- mO,e die andern au Sberbteien 
dnkte ™ vertiessem um mömI rich:mn 1,111 lll * r cmer MJ ' sucl11 durch Emchtung anlfal- 
lichst neue M^Todm ausflndfgl«»” E«mplruren auf den Markt, lender. ko«spieli S e r . ja oft pro.- 
5 «. r-. 1 Diese deutschen Sonnrae*blat- j- lgcr Grsibsteme 

M-khteschim bei d-r Herstd- ,ern '- r S ]e5ctlbare Zeitung ist. Sicher spielt dabei das Ver- 
MAhteschim tei d-r Herstei- ^ e 0rgm des Orient* i langen miu d.e Verstorbenen 

™” D«.nfekbonsm.tteln; AHtalfc Weiicr <Bch ei„, • m ehren . Aber mM1 bedenkt da¬ 
führend und dieser Zwe,c so l ^ ^ F0 „ e von - Wo . ^ ^ dM5 luch Minderhc . 


e MS^idikrit geben, das R«- gibt es vide unten- 

me von Riad zu vertridi^n- irfroriUgm Kämpf« in der axa- 
•essen war Girft der anti-is- Jj^jcj Wdt, die zu mancherlei 
xliscbc and anti-jüdische Fei- ^ndenmgen führen können — 

1 sicherlich wohl bewusst and abgesehen von den offen , 

-»rrwria.-nmich den mit .der MNeaein- jänage tretenden D iff er enz en- Es 
hätzung” Befassten ist das ^1- «>di nicht recht klar, was 
Mar. für Fblgen die Ermordung Fei- 

Es war «ffvenxMndlfch, dass ga k wätigen wird. Nach aussen 
nde Riad zum Hauptstütz- ^ ^rfcht Riad in seinem her- 
“ ‘ ^mkt Amerikas in der anibi- kßimnEche» Stil weiter; droht 
£ ? 1 | heu Wett wird, denn mit Ans- ^ { j ner Bmeuerung des öletn- 
*. ihxne sokher an der arabischen schlägt sdiarfe Toe- 

aipherie gelegenen Länder’^ ECÄCn den Präsidentoi der 
£ Jordanien oder Kuweit, gibt USA an. Niemand ab« weiss 
keinen arabschen Staat, -der jjdjäg, -was dort tatsächlich vor- 

' rat wäre, diese Rolle an spie- geht. Es wurde berichtet, dass , ... „ ,,ui . Wl JU v U 

Besichtigung des! , rnj.i, n nt* Pij*ni»r vonIchetimagazinen, Dlustri rt Inxiitelte nicht zurück.rehen "l 

aber gleichzeitig.viele Möjj legrnhe«; dar Beerfignng Feosüs Gaft|ides VQQ Ramat Hovav, wo Sun (6e grossen Zukimftspläne f“™. ^ : Zeitschriften, deren Einzelaiifta- i en . ihren Toten die gleiche Eh- 

* "' hkeiten mit sich, da nicht zusammengekommen sind- erklärt werden. Makht^chim erwarten, dass der. |gprt00 jedoch nicht über- r e zu erweisen, und dadurch 

• ’ ' össeren Reichtum besitzL als Es waren ater kaum erage Wo- neue Betrieb gemessen an ^ xhKiw Die technische QuaJi- Uzwungen sind, sich Ausea- 

brancht oder verwenden kwa ^ vergangen ond^ in Riad _ ^ .. . ^ . _ . , "ÜSTl Wn e,n;n .V msa ^ V: rät. auch im Mehrfarbendruck, j b ra ^ Leisten, die ihr« soziu- 

; ad weiss nur zu gut, dass ^ klcme GipfdtonfeiWK senbasmaKliiiien, htmpt «ne ^tadt der Chemie : n. 300 Millionen erreichen «w*.: Bbertiaft die Produkte dcrjien Srclluoe nicht entsprechen. 

rede dieser Reichtum eine Bo- statt, an der sowohl Assad als de zo ptimlerm und ffirseine Zu- werden, an deren Spitze Zwi Zur In den nächsten Monaten wird. y aebftari5lI ^r. ^ Ausnahme| Seit 2000 Jahren schon ha- 
ohungseinesaH m odisc hen Re- Sadat t rihiahm en und die tamftvornAgritcn,ffienacliden stehen wird. : m‘t grosser Energie am Ausbau!^ Libanons . ^ dje Juden ^ Gleichheit 

darstelltr folgenden Berichte hoben «he Hoffnungen der Wfalschsftspro- Kuerzhch konnte Zwi Zurjd« Infrastruktur von Ramat' jj| er Menschen verkündet und 

; W?älwWFöial war es gehmgea, Xg?p- zwischen Ägypten, Syrien tmd pheten eine glänzende sein soB. Handels- und Industrieministerl Hovav gearbeitet, vor allem geht Dic BedeuIun? des gedruck- Rabbi Gamliel. der im n. Jabr- 

1 in den Bereich der Aöbse Saudiwi benschende Harmonie In Ramat Horav wird etn gros- Barlev als seinen Gast begrü-ssen' es um Strassenbnu. Anlage vom ien Wons wird in Äg>-pten von Hunden unserer Zeitrechnung 

■ m ziehen und dieser Er- herror. ses Industrieviertel entstehen, das und ihm die ersten Arbeiten so-, Wasser- und Stromanschluss so-; Rr:djo ^ Fernsehen weniger lebte, bat den Brauch einge- 

; IfP afQ g batte sein Prestige in den Zxa gleichen Zeit machte Ad- 8^ g.000 Duuam erstrek- wie Zukunftsplä ne für Ramat; wie Bau von Telefonanlagen ;in?en agi als anderwärts. Bei be- führt das* alle Verstorbenen in 

: «WrWRigeQ Washingtons sehr ver- jgfrax Zumwalt in der ^ew fcen wird, und wo nicht weniger Hovav vorführen. Das ganze Das Kommunikationsministerinm, wege nden Ereignissen sind auf j der gleichen leinenen Sterbe- 
; ^ * jssert. Obwohl ro* K*iro und York limes“ die amerikanische als 15.000 Arbeiter Bescbäfti- Projekt geht davon aus. dass hat versprochen .dass bis Märai Slras5en und Plätzen immer kleidung. 'rie es heute noch 

J .T- -oskau gegenseitig den Hrf Regierung Sr das ameakamsche gung finden soDen. in der Welt ein ungeheurer Hun-j 1976 50 Telefonanlagen für diej noc i, Gruppen zu beobachten, üblich ist, zur letzten Ruhe bei- 

I .. achten, entschloss sch Sadat Debakel in Sfidostasieu verant* ger nach chemischen Materialien: neue Industriestadt vorhanden] denen ein Mann aus der Zei- gesetzt werden. In Gecenden. 

I für RiaiL Ägyptens N« OTr üich und beschuldigte sw, „Mit diesem Plan geben wir] für die Landwirtschaft besteht.| sein werden. tung vorliest. Dem handfesten wo di: Heimserangenen in 

^ Bedarf an Mitteln badet Verantwwttmgsbewuastsem dem Zug der Industrie nach Sü-idenn die Ermen müssen inner-; Papier offensichtlich mehr. Saergen beerdigt'werden, zim- 

*»•*■”* rürlKÜi für Riad eine crhebli- g^nüber ihren Verbündeten zu den einen entscheidenden Im- jhalb eines Jahrzehnts verdoppelt' Eines der grössten Industrie-; vertraut, als dem plärrenden. : mert e man . d ie Gleichheit 
; - i e Gefahr, aber Saudien, bat ^ ^» 1 ;,- £r bezichtigte dfe Ad- puls™, erklärte einer der führen- 1 werden, wenn viele Länder nicht ■ Zufcwiftsumcmehnuingen ist hier ' niit seinen Darbietungen schnell der Erdgeborenen im Tode aus- 
h um «ne Rückversichennig u^^tratio n und in gewissem den Männer des Handels- und an den Rand des Hungers gera-l im Aufbau begriffen, und die ■ vorübenrauschenden Radio. Die zu drücken, die Saerge aus ein- 
in Amerika als a®* Majae auch den Kongress, dass indi^emimsterinnMLl^ Glanze ten sollen. ^ | Wirtschafts Struktur des Südens ] wurereo Fernsehempfänger gibt fachen, ungehobelten Brettern. 

, ... ~Tch. v*™™ Pakt ntit Scan be- ^ durch Schwächung der nn- stück des neuen Projektes wird Die Fabrik „Makhteschim" mit-nrird durch Ramat Hovav ein;^ aUC b erst in etwa 400.000 

iht. Li enger Zusammenarbeit j^^sehm Stärke Amerikas der dfe grosse Fabrik Makhteschim- ihren Produkten wird zwar dieses verändertes Gesicht erhalten. ; Haushaltungen. Wenn die Hinterbliebenen das 

, .t den USA wird Iran Iraks Ausbreitung des sowjetischen süd sein, für deren Ban IL 500 gigantische Problem nicht lösen -- - -) p re sserat, der die Papier- .Andenken ihrer \'erstorbenen 

- - m r : | jskhten gegenüber Kuweit, giofhisses Vorsdiub leistem Die- Millionen investiert werden sol- können, aber für ihre Erzeugnis-! «IPHERHETTSOBUNG MQfti S Endigen soIL führt ehren wollen, dann sollte dies 

udien xrod dem ganzen per- ^ Sitnation habe seines Brach- Makhteschim ist eine be- se ergeben sch ausgezeichnete] RG-FLUGHAFEN der Generalsekretär der ASU Sian der protzigen Grabseine 

dien Golf wachsam im Auge mit der gegenwärtigen chemische Fabrik mit Exportmöglichkeiten. Die Planer: Säen Vorsitz. Mitglieder sind der durch eine wohltätige Stiftung 

k,h« Am wichtigsten aber ^yjjtscbaftflkri^e Amerikas dem Sitz in Be« Schewa, die von Makhteschin] wollen den Ex- • Eine Sicherheitsübung wurde Informationsmimster. der stell- au f den Namen der Heimge- 

dSe Tatsache, dass es der m tmi. Kissinger wird sich^ über Koor-Kouzern gehört. port bis 1977 auf T00 Millio-'im Gebäude des BG- vertrelende Präsident des Par- r -.mg enen geschehen und zwar 
duldlgm Politik Feisafe 8*- den Vorwurf des Admirals, er E^grosser Teil des Kunstduen- nen Doll« steigern, und daher! Flughafens abgeh alten. An der laments. der Sekretär für Ideo- zu einem Zweck, der dem Sinn 

% Ägypten, den grössten inid ^ der Behandlung der ggrs xmd vor allem der Desmfek- werden mit ein« Anlage von! Übung nahmen Sicherbcitsbeam- logie der ASU. ein Anwalt des des Verstorbenen entsprach. 

^fCfctignm Saat der arabischen ym «^ poBtischcn tiqnsmittel.. unseres Land« IL 120 MnUonen <&e in Frage | te in Zivilanzugeo, die wie ein- Appellationsgerichts, drei nicht in ein« Zeit der sozialen 

in <fie Enfioasphäre von Amerikas Intelligenz vermiss«» kommt ans dies« Fabrik. Die kommenden Fabrikanlagen aus-] reisende Passagiere gekleidet wa- näher spezifizierte Persönlichkei- j*j ot ist tätige Mithilfe an den 

20 bring en. feäwn, skbecRch' mcht gerade Anlagen, in Be« Schewa rachen gebaut. Mittels neu« Produk- ren. teil. Die Übung fand im ten des öffentlichen Lebens, der Lebenden zugleich die würdig- 

shuhit hat oft. «dtiSrt, dass haben. D« -Admiral ist seit langem mcht mehr für das tionsmethoden soll ein zusätzli- Saal für einreisende Passagiere Vorsitzende des PressesiTidikais, ste Art dar Ehrung der Toten. 

: eae 7 ü b"»S mit der Döente nor möo' äst expausmnslustige Uoteroehmen eher Wert von 70% erzielt wer- statt. drei Verlagschefs und Chefre- Otto Isaac 


• 7 m Presserat, der die Papier- Andenken ihrer \'erstorbenen 
lflm küoftig bändigen soIL führt ihren wollen, dann sollte dies 
I der Generalsekretär der ASU Sian der protzigen Grabsteine 
\ den Vorsitz. Mitglieder sind der durch eine wohltätige Stiftung 
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ISRAEL NAOIMCHTER 


Dienstag, TT. S. ÜB. 


Behutsam kamen Bonn und Jerusalem 


von 


Am 12. Mai waren 10 Jahre 
Vergangen, seitdem die Bundes¬ 
republik Deutschland und der 
Staat Israel diplomatische Be¬ 
ziehungen auf genommen haben.' 
Wohl war ln Vollzug des Lu¬ 
xemburger Abkommens v. 12.9. 
1952 über die Entschädigung 


aufeinander zu 


Von KURT BBBRENBACH 
Mitglied des deutschen . 
Bundestages . 


der europäischen politischen Die Struktur des KBnlgracfa[ Von unserem Korrespondenten ff* 


Zusammenarbeit .immer. wieder der Niederlande gemäss dem im 
für die Anerkennung des Staates j Jahr 1954 ■aDtmefchneten 
Israel io sicheren Grenzen surf j nannten KBni'grekhsstatnt bofin- 
der Grundlage der Eotschliessun- det sich im Stadium der AoQö- 
geu 2*42 und 338 der Vereinten [sung. Aufgrund diese? Statuts 


in den Niederlanden 
HERMANN BLEICH 
(Den Haag) . 


’laWflt ft kiafemgai- zwischen 
den. beiden Ländern nebst 1 wirt¬ 
schaftlichen 'wirf ktütlirdlcu. An¬ 
gelegenheiten. ' 

Din Niederlande wollen, als er- 


££ S. ü- ** * Behandl ung wie « —'ü« ’ d«. .^Htagfcen 

U auch and«, *!hl Di. Bin- vHgnwe da- NtatoJändicte. StoMsAong. .«den EG. Staat Snnnnm nffioeil Merton- 
I dearepubifle DeutschUnd tat aber Antillen Im UriWs*en Gebiet 


der Onfer des NS-Rcämes schon —*-- Ä desrepubuk Deutschland bat aber Antmen im karibisenen cieorei_ - 

am 3 Mai 1953 cfoffcraeliscbe ® reifende Reaktionen der arabi- Arbeit deutscher Wissenschaft- g^i^bt, auch dem Staate Israel und das an der Nordküste SSd- woflte dje medexlSndöcfaö R^c- <terlfadfrctaea . Antillen Antrifee 
S^MsJon 801,011 Weü haneon-eut- ler in Ägypten und die Boy- heJfen ^ fcanjDeo , gdege« Surinam be- Atrfna^^Surma^m jdg 

L^ung von Botschaft Shin- spWoMen » ieine Waffen mehr in kottferuns von Finnen durch Bestrebungen auf eine anggegß- schlossen, nach Beendignag der m^nabonate 

nar öffnet worden. Der ent- SpannQB S s * ebiete 20 liefern. D» einzelne arabische Staaten un ebene Lösung des Nahostkon- niederländischen Kolonialherr- *** inzwischen Ueberrinstimraung Orgaiusanonc» unteretützen: ; 

scheidende Schritt aber für eine EioI:Mluas Ulbrkhts nach Kairo, FaDe von Exporten nach Israel. oaaSl richtet. Nor eine solche schaft einen neuen Abschnitt der eroeh worden - V L ' * -n 

voDe ' InstitntionalisienmK der ^ emer P oüti5cien Anerken- waren gleichfalls Gegenstand der scheint der Bundesrepublik Dan- Zusammenarbeit auf der Grund- ' • . _ . ■ ._ -. tJI . Die . NledertÜndfachen AnOUcn 

B^ehtSTr beS^taa?« ° MS ** - DDR " *** Verhandlungen. Besonders ein-„ ^ versprechen. Schon wfifr- der Freiwilligkeit and zunädist noch mit dem 

sölltenocfc 12 Jahre auf' äcb f 1- BeschJnss ^ ■"«“&« stand das Verhältnis Is- rend der ureprUngticbcn Ver- Gleichberechtigung zwischen den ; ^ ^ eheTn ^ J . sen -:. ygl 

warten lassen Der Grund der Staalcn Gipfeltreffen raeb zur EG un Mittelpunkt, handlangen im April 1965 haue drei Teilen des Königreichs tin- iyana feheroals * nbscb V " nd rechtlich verbanden bleiben. Mi 

Verzöeernne lae zmachst in der vam a Febnmr I965 > die Be- Hierfür hat sich in der Zwi- Staatssekretär Levavi zum Ans- znleften. Französisch^ nayana andeonO nisterpräsident Evemz bat. m 

Zurückhai hui" Israels, die in der zielluI1 ® ea z™ - Bundesrepublik schenzelt eine partielle Lösung druck gebracht, dass auch Israel ’ bestehen CrenztonfEkte, aic non Den Haag aadbi nodh kein un 

Eriimerunp m die Folmi der abzubrechea ’ faUs die Waf- gefunden, ein limitiertes Prüfe- ^ einer solchen Ausgeglichen- Auf einer Gipfelkonferenz der •«'den Beratungen in Den Haag gefShres Datum «r^ine erstreb* 
tra^ischshS Periode dw deut- feaUcfenm g«i an Israel nicht renzabkommen, welches dem heit interessiert sei Im gleichen drei Recknragscbefe in Den ebenfalk eine RoIIe *P“ Iten ' D,e « Unabhängigkeit genannt. Ep 
sc^TGeschichte begründet ist eu5stcUc - wajea der Gnmd für Staat auf dem EG-Maikt für ei- Sinne änsserte «dt* am 29. April. Haag ist jetzt auch formell Über-! wederländische Re^ereug unter- findet, die Antillen sefen dafür 

and soäter in der Drohirae der den Wansch der BandesrepnbUk, ne Reihe seiner Produkte beson- d. J. der neue israelische Bot- einstimmung über die Aufhebung ' stüm die territorialen Ansprßdre ooc h nicht reif, es sei notwendig; 

arabischen Staaten eine Aner- in dieser iritiscbea F «se mit dere VorteÜe bietet. Eine Er-ischaf,«. Meroz in einem Inter- d.‘Königreichsstatuts erzielt ^r. | Surinama m beiden. Grcuzgcbje- z^rst poHtiscb im eigenen Haus 

kennune Israels durch die Bnn- Israel 20 einem Überemkommen Weiterung des Abkommens stdrt vi ew gegenüber der * WELT, den, nachdem Surinam bereits! ten - ^ geht .jem vor ah die Dinge ins Reine zn .bringen 

Ä—*llk Deutschland mit 231 kommen - Schliesslich ist « bevor. Das im anmittelbaren Noch immer jedoch sträubt man vor einiger Zeit wissen Üess, da* lem darum . dass Surinam, : 

dem Abbruch diplomatischer 10 dM ^^dlnngen mit der Anschluss an die Verhandlungen sfcb ^ Jsrae 1. den Begriff der « noch im Jahr 1975 seine voll- ®*di anhand der mederEodBChen! Das Inselmcb droht ■ ateeu*- 
Beziebunsen und der Aufnahme öraeUschen Kwung im März i in JenisaJem abgeschlossene ,jv 0 nualisjernng der Beziehen- ständige Unabhängigkeit erstre- formeDen SteUnngnahine darauf andemifallen weim esstchin der 
entsprechender Beriehraeen mit ^ ApriI 1955 Ä® 1 ““8™. die | WirtschaftshÜfeabkommen ist zur Bundesrepublik zu be. Diese Unabhängigkeit soU ge- berufcn käat ^ Rechunaehfolger gegenwärtigen Srtoatkm naC^ 

der W)R n zu beantworten. Ein Frage ^ AblöslIn ^ ^ Waffen- \ alljährlich erneuert worden und benutzen. Demgegenüber ist es ^ Eode November proklamiert dcs Königreichs bei- den fotlge-- dem Beispiel Surinams tob den 
JDammbrnch” hätte nach der Uefcn,l, 8 ai nach und j läuft noch heute. Der Win- bemerkenswert, dass erstmalig vnrüen. setzten Bespredmngen mit Gu-1 Niederlanden trennen und völlig 

damaligen Anffassnns aller Par- Fonn 731 löseD - Dass diese Ent-Uchaftsaasimscb zwischen Israel ü, einer offiziellen Veranstaltung ’ yana und Frankreich zu sein. | unabhängig werden wollte. Ex 

teien <tes Deutschen Bundestages s ? heidan 8 die israelische Re-'and der Bundesrepublik hat sich j^ 26.2. 1975 ein israelischer Bei den Besprechungen anf der terneProbleme mit'dem Nachbar 

zn einer Belastung künftiger ^ ertm8 8Bll '"* r war > kann jeder im Verlauf der 10 Jahre günstig! Staatsmann, Aassenminister Al- Haager Königreichskonferenz, Auf dem Programm der Kö- land Venezuela sowie Strrite nnd 
deutsch-israelischer Beziehungen sicI * TOnteB“» der die Lage! entwickelt. Bemerkenswert ist.^ anlässlich eines ihm vom die bis Ostern dauerte and vor- nigreichskonferenz stehen noch wirtschaftliche. ; Schwierigkeiten 

führen können. Israels in jener Zeit und über-j der wissenschaftliche Austausch j deutschen Anssenminister gege- mxxüjch im Mai in Paramaribo, sehr schwierige . Vertändlungen lnr Innern . geben derzeit alle 

baupt in den letzten Jahren ver- zwischen den Universitäten nnd; benen Abendesens erklärt hat. der Hauptstadt Surinams abge- über Art nnd Umfang der nie- Hände vofl zo fon. Die nieder^ 

■ Bundeskanzler Erhard schrieb hat * JBne weirere Frage. Forschungsstatten beider Län- cr befände sich unter Freunden! rundet werden, dürfte, werden die derJSnd»sehen EntwiciltmgsbiH« l^döche Regfernng steht ’^iuf 

dem israelischen Regierungschef “ .^ eo Verhandlungen zur der. Auch der Kulturaustausch Alle Deutschen haben Veretänd- letzten . Regehingen ha Zusam- für Surinam nach der Unabhfin- dem. Standpunkt, dfe' Entache»- 

am 12. Mai: „Die Haltung der ^^s 9 * 011 war die der ist rege gewesen, überaus positiv nü ffir die schlimmen Eriane- menhang mit der bevorsteben- gigkeit Man spricht von Mü- dnng öber den Zeitpnnkt der Uu- 

BnndesrepubEk Deutschland in ^w^hning der Kriegsverbre- hat sich der Kontakt der Men- mögen, die heute in Israel noch den Unabhängigkeit Surinams JLardenBeträgen für die -nächsten abhängigkeit bl eibe ausschliesslich 

der Vergangenheit beweist, dass t * en * Problem ist durch sehen, insbesondere der Jagend, wach sind. Beide Nationen soll- getroffen. Umstritten ißt unter, 10 Jahre, wobei die Ansprüche den ArrtüEen selber Vorbehalten, 

sie sieb der besonderen Lage ^Scheidung Bundesta- entwickelt ten aber, insbesondere im Hin- anderem noch das-Problem der Surinams weit über die von den Dem KÖnigreichastatur trauert 

der Deutschen gegenüber den Ju- ß “ ““ A P ra 1965 ^gelöst wor- _ blick anf die lugend, bestrebt freien Zulassung von Surinamern Niederlanden beabsichtigten Lei- man in Den Haag mdht nach 

dea in aller Welt einschliesslich < *f n » c ™ e EutscheMong. die Politisch hat sich die Bandes- sein, ihre Politik anf die Zukunft in den Niederlanden, wenn- sie Stangen hinamgehen. Zn regeln denn es war. von Anfang an als 
Israel bewusst ist..." Minister- den Vorstellnngen der is- republik Deutschland ebenso im anszurichten. !einmal Ausländer geworden sind. Weihen ferner noch der nieder- Übeigangsregdnog zur Selbstän- 

präsidenl Eschkol antwortete: raelischen ® e ?‘ eTUn 2 entsprach. Ministerrat der Europäischen jDie Regierung von Surinam ländische finanzielle Beitrag ffir digkeit Surinams und der Au- 

Unsere beiden Regierungen Weitere Probleme, wie die Gemeinschaft als auch im Rah- („Die Welr”)l wünscht für ihre Bürger eine den Aufbau des Vertridigtsigsap- tüten gemanL 

^tcrra nt gttcMchtlichM p" ll * lllll<IM "^^ 
und einem sturmisdien politi- S 
sehen Hmtergrtmd getroffen. Ich 1 
teile Ihre Hoffnung, dass sieb ■ 
unsere -gemeinsame Entscbei- J 
düng als ein wesentlicher Schritt 3- 
m eine bessere Zukunft erweisen J 
wirdUnter diesem Zeichen | 
standen die Verhandlungen über ■ 
die Einleitung: diplomatischer i - 
Begehungen. Ke beschränkten j 
sich nicht anf die Frage des ■ 

Botscbafteraustausches und des. j 

LfeSich” | © QOVERIS/QlÜGER. STAULßERG Y£KLAQ GtpbfL FRANKFURTa/M.197f ---- --- . . p . ^ . .. . - .- _ • ^ ^ ^ 

Problem da- AbKsune der Waf- ■ 4. alter Mann mit grauem Bart und abgerissener ich. Ein juxiger_Geistlicher, der gerade_mit flattem 
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Ungleich schwieriger war das i| 
Problem der Ablösung der Waf- ■ 
fenliefcrungen an Israel, die in ■ 
einer Reiho von Jahren vor der 9 
pptom arischen Aktion seitens J 
der Bundesrepublik an Israel J 
erfolgt waren. Bnndesregäernng ■ 
und Bundestag waren inmitten 3 
der Nahost-Krise der Jahre 1964 3 
un d 1965, nachdem die Waffen- ■ 
Ceferungen durch eine Meldung 5 
von Columbia Broadcasting Sy- I 
stem der Weltöffentlichkeit be- S 
könnt geworden waren und tief- 3 
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WOHIN GEHT 


WOHIN SIE am* i® 
^oias8<ai Sfa 3h 
TEKA KAFFEE. Er 
der Beste, 


Ich hatte nur sehr wenig Zeit gehabt, mich anf 
diese Reise vorzubereitea — eigentlich nur eine 
Woche. Irgendwie war mir, als hatte nicht Ich selbst 
den Entschluss gefasst, nach Irland zn fahren. Anf 
eine verborgene, unerklärliche Weise hatte Warren 
mich dazu gebracht. Ich wollte. Du warst schon 
ein paar Jahre älter, dann hätte ich Dich mit mir 
nach Irland genommen. 

tBany’s HoteT~. Ich hatte mir eine bessere Un¬ 
terkunft aussuchen können, aber ich hatte es mir 
in den Kopf gesetzt, genau da zu wohnen, wo 
Warren vor zehn Jahren abgestiegen war. 

Eine Stunde später trat ich durch die Schwing¬ 
tür, die zur Denmark-Street führte. Auf dem steiner¬ 
nen Vorplatz blieb ich stehen und atmete den frem¬ 
den Geruch Dublins ein. Schon gestern, am späten 
Abend, als ich ans dem Taxi stieg, war nur je¬ 
ner herbe Duft auf gefallen, der die Stadt erfüll¬ 
te. leb konnte noch nicht wissen, dass dies der Ge¬ 
ruch des Torffeuers war, das hier noch in vie¬ 
len alten Kaminen brannte. 

Ich schaute auf meinen Stadtplan. Ein paar hun¬ 
dert Meter rechts musste die Dsnmark Street in 
die Hauptstrasse Dublins münden, die breite O’Con- 
nell-StreeL An diesem frühen Soimtagmorgea schien 
die Stadt noch wie ausgestorben zu sein. Ich hatte 
das Gefühl, als klapperten meine Schritte ungebühr¬ 
lich laut auf dem Strassenpflaster. Die Morgenson- 
nc spiegelte sich in den blanken Fenstern der Back- 
steinhäoser. Fassaden von angio-irischer Pracht, 
steinerne Treppe naufgänge mit geschnitzten Mabago- 
mtürea, blitzende Türklopfer in Form von USwen- 
köpfen, schmiedeeiserne Balkongitter, fächerförmige 
Fenster über den Portalm. Ein Pferdefuhrwerk, mit 
Säcken beladen, rasselte an mir vorbei; zwei Non¬ 
nen kamen um die Ecke gebogen und strebten 
auf eine neugotische Kirche zu. 

Ich hatte Warrens Briefe sorgfältig nach Datum 
und Ort gebündelt, und so fand ich gleich im 
eisten Umschlag die Stelle, die ich suchte. Um Nel¬ 
sons Pülar harscht hier ziemliche Uneimgkeät, 
schrieb er. Tmmert rin war Nelson ein englischer Ad¬ 
miral. Viele DnHiner diskutieren darüber, dass er 
nicht auf die Hanptstrasse ihrer Stadt gehört Wahr¬ 
scheinlich erinnert er die Deute zu sehr an <Ee Zeit 
der britischen Herrschaft. Du kannst Dir kaum ver¬ 
stellen, Kätzchen, was ffir cm Gxoü hier noch hot¬ 


te gegen die Engländer herrscht eigentlich kein 
Wunder nach all dem, was sie den Iren jahdrunder- 
telang angetan haben. Solange Nord- nnd Südrriand 
getrennt sind, wird es auch immer wieder Unruhen, 
geben. Es existieren hier so'£af' noch " geheime 'Wi- - 
derstandsbewegungen..: 

Als Warren diese breite Strasse entlanggegangen 
war, hatte Nelsons Pillar noch gestanden, und im 
Norden Irlands gab es noch kaum Unruhen. In¬ 
zwischen hatten ein paar Hitzköpfe das Denkmal 
des britischen Helden jfemsäuberhch gesprengt. Ich 
steckte den Brief zurück in meine Tasche. Als ich 
den Kopf wieder hob, sah ich, wie vor mir ein 
alter Mann mit grauem Bart und abgerissener 
K leidung eben einen wackeligen Kind erw ag en über - 
den Randstein binaofschob. Das hochrädrige, alt- . 
modische Gefährt war voll beladen mit gebündelten .. 
Zeitungen, die, schmutzig nnd zerfetzt, über den 
Rand des Wagens hinausquollen. 

Ich war so überrascht, als er mich ansprach, dass 
ich beinahe meine Tasche fäUenliess. „Hübsches 
Mädchen”, sagte er freundlich und bedachte mi ch 
mit dem Bück eines Preisrichters auf einer Schön- 
heitskonkurrenz. 

Unwillkürlich lä&elte ich zurück. JDanke!” 

Er nickte ein paarmal mit dem Kopf. „Sehen Sie 
die Wolken dort? Es wird bald regnen.” 

Ich sab zum Himmel und merkte, dass die tief¬ 
hängenden schwarzen Wolken wirklich verdächtig 
nach Regen aussahen. 

„ Ja, tatsächlich”, sagte ich, „der Wind ist auch 
ziemlich kühl hier.” 

Während ich mich an schickte, an ihm vorbei 
hinunter auf die Strasse zu gehen, wurde ich plötz¬ 
lich am Arm gepackt. 

„Passen Sie auf, Kind, passen Sie auf, mur¬ 
melte er warnend 

„Sie meinen, ich soll auf den Verkehr achten?” 
Ich lächelte, denn weit und breit war kein Auto 
zu sehen. „Ich bin Grosstädte gewöhnt." 

Der alte Mann schüttelte ungeduldig den Kopf. 
..Die Engländer”, sagte er, Hess meinen Arm los 
und hob einen ziemlich sch mu tz i gen Zeigefinger.’ 
,JDie Engländer bringen vid UnhmL Trauen Sie 
keinem von ihnen!” 

Er verbeugte sich galant und wandte sich ab. . 
Verblüfft sab' ich ihm nach, wie er seinen Kar- ‘ 
ren vor sieb, berschdb' und mit krummem Rücken 
um eine Hausecke verschwand. Sprach aus £emeu 
Worten nur der alte Hass dea Iren gegen- die 
Engländer? Wieder sah ich seine eisblauen Augen 
vor mir und dachte unwiHküriicäi an das, was ich 
über die Druiden gelesen hatte — weise Männer: 
im keltischen Irland, die Dichter, Priester mtd Zau- . 
b er e r zugleich ge we sen waren und weissagen konn¬ 
ten. Ich lächelte. Das sah mir ähnlich, hinter dem. ■' 
erstbesten Iren zm zeriumpteu Anzug mit einem ' 
Kinder w a ge n voll alter Zefcungen sofort einen Nach¬ 
fahren der sage numw obenen Druiden za v e rmut en. 
Ein liebenswerter; komischer aber Kat e r, beherrsche, 


. von unversöhnlichem Groll gegen die einstigen Un 
terdrücker seines Volkes • weiter nichts. * .. 

Vor der bronzenen Statue‘des ehrwürdigen Father 
Mütbew, Anführer der Temperemder-Bewegung, der 
mahnend und mild zogfeich auf raiebt-herabsah, 
fiel mir ein, dass ich gegen zehnii jLIhr' btiffl-Aa^ 
verleih sein musste. Das Reisebüro in München hatte 
schon alle Formalitäten furmich erledigt- Ich braueh 
.te nnr noch den Wagen abznholen. 

Auf Fafher Mathews Schulter lies» sich eine Mö¬ 
we nieder, fegte, den Kopf ■ schief - und kreischte: 
misstönend. „Ich trinke ja gar nicht”, munneke 
ich. Ein junger Geistlicher, der gerade mit flattern¬ 
den Rodhchüssea an mir vorüberraddte, warf mir 
einen erstaunten BHck zu. \ L 

Das imponierende Gebäude .za mduer Rechten 
musste das Hauptpostanrt sem, das deo. irischen Re¬ 
belten beim Osteranfetand als Hauptquartier dien¬ 
te, in Brand -gesteckt und nach -2916; wieder auf- 
gebaut wurde: In meinem Reiseführer stand, dass 
man die beiden Anffüirer des Aufstandes und vier¬ 
zehn weitere Mätlner - hmgeriebtet Katte — dodb f 
sie waren nicht ums<Hist gestorben, wie so^ viele f 
- andere vor. ihnen; Einige Jahre später war Irland ‘ 
frei. Auch Wanen hatte mir in seinem ersten Brief 
von jenen Männern erzählt, von John MacDermöt, der 
als letzter Ungerichtet wurde und vor dem Auf¬ 
stand prophezeite; »Wir werden. uns nur eine- Wo¬ 
che, in Dublin behaupten können, aber wir wer¬ 
den Irland befreien.' 

Ich ging weiter, vorbei an zwei anderen Denk- 
malern, zur O'C0nnd]rBr6cfc& An die Brihstnng; ge¬ 
lehnt, sah ich auf das schmutzige Wasser nieder, 
das träge auf die Brücke zu kroch und an beiden . V 
Seiten nackte, von sc h war zem Schiamon bedeckte * 
Uferstreäfen freffiess. Früher musste der Fluss mehr 
Wasser nxitgeführt haben, da man die "UfertidEe- 
stigong so hoch gebaut hafte; jetzt berührte er nicht f 
einmal den Fnss der Kaimauer. Die Möwen wate¬ 
ten xm Sbblick zwischen verbeulten Kochtöpfen; aus¬ 
gedienten' Kinderwagen, und Autoreifen. Ihre misstö¬ 
nenden Setoeie übertönten den begrabenden Ver¬ 
kehrslärm auf der O'CbimeU.-StFeeL 

Wo war der Absatz^ in dem Wanen über doi 
Ffaas schrieb? Hfen Die Liffcy (wohlgemerkt; (% 

; nicht der — sie ist ein weiblicher Fluss, «m ziem¬ 
lich ungepflegtes altes Weib übrigemi) ist eine 
schwarze Brühe, bevöStezt; von- grossen Möwen.. Ich 
habe sie nnr mit sehr wenig Wasser gesehen, ge¬ 
säumt von aftea Kinderwagen xn Mengen, die auf 
dem breiten Rand Begea, von dem der &nss 
znradegezogen bxL Tics: eüizig rfehtige: und tia- 
.^kumdfe, MAadqplatz für onbranchbare KSadcr- 
wagpu scheint; Bier Liffcy zusein. " ; 

Udbrigens soB dfe CXCdtmefl-Briklro knrioserwel- 
se mehr brat ab lang seör lcfa habe d«t jeden 
Abend ziecfdich viäe axfemmte 53ader ^ aeadhen. die 
woid kan Zuhause- hatten. , 
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AUS DER MEDIZIN: 


Der Splitter im Auge 
leieht so entdecken 


Im Jom Kippur-Krieg wen- Vas REÜBEN BEN-ZWI einer völlig neuen Epoche, in 
' deten die Mediziner, die Kriegs- ■ — ... der Z.B. Computer nicht nur für 

•n - A 1 C( 1 • ■ A 1 . - verlerne in den Spitälern be- ** Aufzeichnung von Diagno- 

älflthli1/l Till» iinn VYnTHlllAYlllß IIPOnOCTOl* handelten, erstmals eine neue Dieses System ermöglicht auch sen, sondern auch für die Fest- 

nr/Illlliy llll iJflN llV IIIIIIIIElIilj M Uiljlil3ijlÜl Methode zur Feststellung von die FeststeBung von Eisen-oder hairang des Verlaufs der eia- 

UVlilillg- 1U1 UUU UI|/UV11IV UiVUWiva . Fremdkörpern und Verunreini- Kupfcrteüchen im Auge, die «hum Fädle und daher für 

~ ln der Sitzung der Stadtlei- .. Von ALICE SCHWARZ Soweit es sich um die Vercwi- gungen im Auge an. Bis da- giftig und für das empfindliche den Medizinuntemcht eine Rol- 

Haifas fiel kürzlich ein 1 _ gtmg von Persönlichkeiten han- hin war ea üblich, ,,Ultraschall”- Organ besonders gefährlich sind. 1c spielen," meint der Experte. 

schloss, der hoffentlich ' die RICHTEN v. 28.4.1975) steht logic, die Last der Verwal- deh, sollen sie em Vorbild sein Geräte cinzuaetzen, die nach Das Prinzip beruht anf einer Die Anwendung der Laser- 

•• fgQQg jijj. C [ as Haifaer §ym- ’ 5. T?Jn dreiköpfiger Ausschuss tung und künstlerischen Leitung -a) für die Nation, b) all mens ch- 1 j em Prinzip des Radar mit Röntgenbestrahlung des Auges, strahlen in dor Augenheilkunde 

. onie-Orchester bedeutet: die von Experten wird Instrumental- höchst erfolgreich auf den lieb, und c) städtisch. G©* Schallwellen operieren. Nach der Nach dem Resultat kann man breitet sich laut. Prof. Neu- 
mfehlunzen eines Unterau- mnsfleer prüfen und über die Schultern. Da ihr Orchester statt er sind auch Strasscubenen- Geschwindigkeit der Reflexion entscheiden, ob man das be- mann — immer weiter aus. Bis- 
mgsaussdmsses unter' Vorsatz Aufnahme geeigneter, taten tier- meist aus Studenten und' son- non gen nach Leuten, die für die dieser Wellen konnte man auf troffene Ange operieren muss, her benutzte man Laserstrab- 

- i E. Schapira in bezug, auf ter Kandidaten entscheiden. stigen Amateuren bestand and Stadt oder das ganze Land Be- Veränderungen im Gewebe des um es vor der Erblindung zu len zur operativen Heilung von 

wünschenwerte Reorganiae- Diese Punkte wurden von der besteht, ist die Finanzfrage aller- deutendes geleistet haben. (Nicht Auges Schlüssen und die Fremd- retten. Rissen in der Netzhaut; letzthin 

- ä des Orchesters wurden von Starftlehung genehmigt. Bezßg- dings leichter zu lösen. Jahre- bloss finanziell, will idh hof- körper lokalisieren. werden sie auch bei Glaukom- 

4 Stadtvätem genehmigt. lieh anderer Vorschläge des Un- lang kam Jro Musica" mit feo! Anm. d.V.) Das Thema gehörte zu den Operationen (bei überhöhtem In- 

- )ie Kommission war seiner- tersudiungsausscfausses, die sich einer mimmalen, ja geradezu Dieser Apparat ist von gros- zahlreichen Fachjemen die nendrock un Augapfel) ange- 

• ernannt worfen, um die auf die Zahl der Orchester- lachhaften Subvention der öf- Rücksichtnahme auf ** Wichtigkeit für Augenver- kürzlich beim weuder. Der Gebrauch dieser 

mitrfieder und die Gehaltsbedio- fentlicben Hand aus. Auch jetzt, Ä letzte im Kriege, und im Jom Kongress der Bio-Ingenieure für Apparate, die sehr kostspielig 



^*Nach tung überlassen werden. ten — sowohl als Abonnenten me als Adresse dient Daher sol- denen Spitäler herumfahr und dieser Art in der Welt Organi- in Haifa einrreffen) ist vor 

Sh^SS^mit dS Andlraeits beschloss die als auch ab’ aktive Künstler. 1» die Namen klar, eindeu- für die Diagnose bei den Au- siert wurde «■ vom Verband der £»»» » 

^..««.rm.witalischen Disso- Stadtleitnne die leidige Budget- letztere ge^n SjiesenVergütung tig im guten Sinne, und leicht genverletzten des Krieges sorgte. Augenärzte m Israel (der «ein Koiuplikatio«>:a 4. Zndterisrank- 

das Komitee fest, frage der Fln anzkomimsri on der oder minimale Entschädigung — auszosprechen sein. (Allerdings Zu dieser Methode der Ortung 50 jähriges Jubüaeum feierte!, heit auftreten. Diabetes kann 

' STnemST^^teo „den Laden schmeissen" wür- «t auch das relativ...) Gleich- von Fremdkörpern im Auge ^Kooperation mit d. Institut für nämlich die Netzhaut angrei- 

' Orchester wSestehen und ans Herz zu legen. Vorher den. zeitig sollen „Überscbneidun- kam im Jom Kippur-Krieg ei- Bio-Ingenieure der Medizin am fcn. 

W-QCSlcr °_ i I n _ j ■ _l«_-___wm«t T#rhmAn Hnn/fprlF von 7n d#>n T»w»m^n n^i riem 


Xhr T^Tilflokar schäften, dte OrtJtom- Name ist nicht Schdl vermieden werden, um Irrtü- ^Hadass^-Sphul tu Jerusalem Augenärzten, Ingenieuren. Elek- internationalen Kongress zur 
"SS * —3L? « ZS.^| W ist mellt öenau merD aiiszawc] . ch ^ Und _ ta ^ der H*i*bd>» Unteer- tromkern, Optikern. Fachleuten Sprache kamen, gehörte auch 

uädlische Eannchtnng ttffstnteen, Absprache qq^ Rauch Sinne der Pietät vielleicht das aität daselbst entwickelt wurde, für Laserstrahlen und Compu- die Verwendung von Isotopen 

;r3£F^“- ä 2tä ä; ää r ääs: ---M s« ssä tr 

•i“ äs? rüt ^ “■ sssis^ssi* >-» m * & s«. ^ 

1 foteendc chnter praktisch keine Existenz- Die Haifaer Stadtverwaltung Punkto Straßennamen soll nicht Dass keine Namens — An- leü. (der Augenärzte der Well, näm- 

mngsausschnm “ hot- hat iem die Kriieri, festgesetzt, der bocsc Witz aus Kishons derunge. erfolgen «Jlen. is. hch einen Augenarzt auf rau- 

£ „sn;« TW— fVr^eT durch die Reorga- die von nun an gelten sollen. Film „Salach .SchabteT gel- auch sehr praktisch. So z.B. 1W. A. Neunmun, vom send Einwohner (doppelt so vid 

Eine vo ^ «kaiion eelinet, das Orchester wenn eine Namensverewigung ten, — jene Episode mit den nannte man einen Platz in Hai- Rothsdüldspital m Haifa, Vor- w« lB. in den USA). Zorn 

eben dem SymP^ie-^ ^firde hS- durch Strassenbenennuneen vor- auswechselbaren Schildem an fas Unterstadt „Platz Paris" an- atzender des Verbandes der Thema des hoben Niveaus der 

icr und dem Htete m «f“’ Jüo— nlrd. Damit ist ein KKL-Wälderu. die je nach Be- lässlich der Einweihung der Augenärzte in Israel, fungierte Augenheilkunde erklärt Prof, 

ter vonmnehnwn. Em neuer * “^ d< ^^ erail J? Vorschlag der Stadträtin Mi- darf für besuchende Spender „Karmelir”. auf dem Höhe- als Vorsitzender des Organ,sa- Neumaimr ln Israel werden heo- 

^ech^d^KSSSnt auf- Hau. Ben-Pereta akzeptiert wor- mit dem passenden (Ürnern!) Na- punkt . der israelisch-französi- tionsansschusses für den Kon- te s-mtbche Behandlungen und 

«“ JT den. mensschild reiseben werden.- sehen Freundschaft. Der Platz gress. Nach seiner Darstellung Operaüonen durchgefühlt, die 

alls emeGesetechaft niete- teben^ ^ Grundsätze, die nunmehr Wer Vorschläge für die Na- blieb ^»latz Paris” auch wäh- ist in der letzten Zeit die Hu- auch anderswo mö^ich smd, 

2fr i m 9 Uaakta ! ff £ noch gelten werfen: an vordringlich- mensgebung hat wird sich von reud der israelisch-französischen güederuug neuer iKhuolog^her mit emer einzigen ^usnahme: 

± a ^ fahren umd ffir die *"*»*££*'“ ^ Stelle steht der erzieherische nun an mit ausführlichen Unter- .Eiszeit". Und so muss er au- Methoden m der Angenheilkun- emer kompluaerten Operanon. 
«mstration zuständig sern. jWert docr solchen Nameosge- bgen über das Lebenswerk des grsichto des-jetzigen .„Tauwet- de ein sehrsch^Iter Prozess die seit zwei oder drei Jahren 

*; r jrfc tnrmmiaertnm wenoeu. ^ ^ jetzige ko m- zu Ehrenden oder die Hinter- tere"-nicht er« .^urückbenannt"jund von höchster Bedentung ge- in Miami m den USA durch- 


1 gen” und ' Doppelbenennungen ne Methode hinzu, die vom Haifaer Technion. Hunderte von Zn den Themen, die bei dem 




turmioisterrnm wenden. 



I i>mÄrv1u*li^ mende Generatiouen" (soweit! gründe des zu verewigendeni werfen.:. 

Lange scnnierzucu ^ ^ feststeücn lässt![Ereignisses an die Kommission ««m« 
Qfgdtickte Anm. <LV.) Erwünscht ist es, für Strassennamen wenden müs- 5 | 

Das Haifaer Sympbonie-Or- Namen aus der Bibel, der Li- sen. Erwünscht ist es, trenn 3 | 

hest hat eine lange und teratur, der Natur (Pflanzen und eine Öffentliche Körperschaft S • * 
S™zliche Geschichte hinter Tiere, Landschaften?), Namen j das Gesuch unterstützt. Auch| 

- v rviwnisation und Fi- von Forschern und Erfindern, soll eine angemessene Frist 
sicb ’ , . Ketrifft. Die Di- Schriftstellern und anderen Gei- „zwecks Gewinnung der richli- 
n ^ £g des Instituts waren des stesgrossen, historischen Gestal- gen Perspektive” zwischen Ereig- j Nach 

Lt 1 öffentlicher *«t uj.w. den Vorrang zn ge- nis und Verewigung verstrei-j 

5S& 1 ausgesetzt, und in der ben. (Was „und so weiter" heisst, eben. Das heisst, in Alltagsspra- \ 
uS«. Zcitzab es Überhaupt wird allerdings nicht spezifi- che übersetzt: auch zwischen »■ 10 

letzten I* 11 S“ 1 .. _ \ n.k.: j.m Tmi, mmt m ehrenden Zert — 


| worden. „Wir befinden uns in 1 geführt wird. 


RADIO und FERNSEHEN 


1 V^H-AA- 


DIENSTAG. 273L975 iTal: Cellokonzert: PurceQ: Cha- Handels- and Industrieminister 
Nachrichten: jede Stunde conne in g-Moll; Hindemith: Chaim Barlev; 18.30 Ein Lied 

Prcgramm A: Symphonie „Mattes der Maier"; wurde geboren — Neues ans 

123.05 Musik zum Tageseude; j dem Scballplattenarchiv (Dubi 
8.10 und 9 -05 Morgcnkon-! 00.10 Ein kurzes Gedicht. ! Lenz); 19.05 „Mit einer Trap* 
rt — zweite Folge der Pro-! Programm B: Ipeneinheit” — „Hohes Profi!" 


■■'d dd' v 


en Zeit gan es . , _ . . nmr zerr _ zweite Folge der Pro-! PrograaHiH B: ' pmeinhefr — .Hobes Profi! 

° ^TeiS Gleichgewicht PeLhtichkeir mxi ihrer Ehnnts j pantmserie^_ H.ydn^ueichquer. “ MÄlk 6.59 dner Reketen^ahd, 

Ss—. s* s: ää: a ars “ ^ ktä: 

Defizit iagte den Genien Geschichte zu bewahren, bende werfen ja oeKannuicn_, '„f_. — am 19.05 nn A 


keine richtige »esemui* «««.« - --- -- 

P^ns, ws deh gleichfalls Gleichgewicht xmschen der 
auswirkte Da* reta- uaheu Ve^utguhe« n ud der 
JjTtaSuse Defizit jagte der. fenieu Geschichte au bewahren. 

Ctieer Henrvk SzcrTne: ■ Stadnätem in der letzten Zeit - w - w - wwwww -- wwww 
SnlfT JSE dneneAd.tid« Spruen». |f | M A D » | 

des Orchesters- So wurde - zrcht zomer«en IV 1 IV Ul ft 

Male — die Forderung laut, das mmammammmmtrn - 

Ein öffentlicher Beirat für Orchester überäao^ telavIV: 

Symphonie-Orchester wird Die stunxmehe Vcrgau^te^ ——— ---- 

'Jj des Sympbome-Orchestera AIXENBY: The Front Page 

'Ein Direktor für das Or- steht im Gegensatz zrnn Wa- ßEN JEHUDA: The Towerin* 
er wirf auf genommen. tiv dornenlosen Werdegang des Jnferno 


KINOPROGRAHH 


TELAVIV! 


-Es Wird ein Verein » J ?—™ ni CHEN: L'An^icano 


»rt - laut Wunsch der Hören 8-10 Morgen programin; 19.05 gen und schwatze Prophezeiun- 
; 10.05 Konzert des Musikklubs Für die Hausfrau: 12.0? Iro Ar- gen^ 20.05 Wochenkocz. rt — 
O D A M Aff der Sendebehörde — Wiedeibo- beiisrbythmtis: 12J0 Ein La- Telemann — Sonate für Flöte, 
V w tl *wJL IKA lung — mit der Pianistin Fuxcm- cheln und ein Lied”: 13.05 Oboe, Cembalo und Vk>Ia da 
fo-Munw Heimau, der Flötenspielerin Chansons und Neuigkeiten; Gamba; Strawinsky: „Gesang 
Lenunon (2. Woche). Mnrgalit Schejnan, dem Celli- 14.10 .Dir und mir"; 15.05, der Nachtigall": 21.05 Ein 

4.00 Uhn Daring Dobermcn sten Jdschioki Yamagischi und 16.10 und 17.10 Parade der Schauspieler über sich selbst — 

__ dem' Tenor Michael Schzerew, israelischen Chanson« 15-55 Jü- mir Miriam Bernsrein-Coheu 

JERUSALEM 11.00 Volkstümliches Hebräisch; dische Bräuche und Begriffe; j (Wiederholung); 22.05 und 23.05 

a bmow T '/C —C, -11.15 Programm für Schulen; 17.55 „Verkehrsampeln”; 18.05 -JLasst uns plaudern" — mit 

AKWUW. irazy ae _ ta.IJJ 11.35 .Lcmen ■ Lieder um ein Thema; 18.45 iNmsa Dunewitz^ 

rihNr LAlHfinCano _ »__O_AC c; ■ t _ j_ j _i_ j_ 


TW (öehfi ISRAEL NACH- se in der griechischen Mytho- DEKEL: Jesus Christ Superstar 
■ DRIVE IN: 8.00 War Italian 


»0THEKEN- USD AERZTEDIEKST 


Style: 10.15 Free Grass 
ESTHER: La montarfe me 
monte au nez 

aag, nachts bis 23 Ubn ■ Arztedienil im ganzen Land beirr Something to Hide 

ia Haievv 67 TeL 612474 MDA. GORDON: Die Czardasfürstin 

George T 7 Tel. 2S6740 Knpat Oioltm »AasaP 5 , Tä- HOD: Arnold 
nax &m Umgebung: Aviv, TeL 101, Gusch Dan, Td UMOR: Sdiloscha we’od Achat 
5 30. TeL 7'*3674. 781111; Bat Jam, IeL 863333 (Israel-Film) 

«Ea nsd Umgebung: Omtoo, Teleft» 843133; Hwft MAXIM: The Great Robbery 

lia Pimach. Winsate 142 Allgemeiner und Kinderarzt Te MOGRABY: Cbinatowu 


mal Gau und Umgebung: 

.5 3a TeL 723674. 
izüa. und Umgebung: 
lia Pimach, Wingate 142 
-tarda: Schaar Hagai 14, 
22695 

Tam- R stfm r 135 
roloo: Tnunpcldor 4 
Schewa: HerzL 72- 
iifa Ws 21 Uhr. Aliya 44. 
522062 

eh 2L06 Ute; MDA, Tete- 
112233, Kirfat Elieser. 

4CaTCVACHlTMJÜ\SI 


Dragon 

JERUSALEM: Sleuth 
ORGTL: Th ree and One 
ORTON: The Prisoner of 
Seeond Avenue 
ORNA: Le Train 
RON: Apprenticehip of 
Duddy Kravitz - 
SEM AD AR: Casablanca 

haifa“ 


Lefon 254530. ORLY: The Apprenticeship of ! AM PHTTHEATRE: The Take Landauk 17.10 „Melodie im 

Kqiat Cholhn Mmüasft, Duddy Kravitz ' ARMON: The Man wbo Loved| Herzen”: 17 JO .Musica viva 

Aviv— Jaffa MDA, Mazestr. 13 OPHIR: Break Out Dancing 

TeL 101, <Oi Ü Ubi abda. tri! PARIS: The Last DetaH ATZMON: La- Mootarde m 

r Uhr morgens, Dr. Watts. Al PEER: La Girle Monte au Nez 

lenbystr. 50, Telefoo 5388K (nui ROYAL: Lc Fantome de la CHEN: Mr. Majestyk 
tagsüb«): Df- Mate D 00 *» Ha Liberte MIRON: Rivals 

cha^hmonflim 4 fei STUDIO: Coofession of a Win- MORIAS: The Odessa File 

Ramat Gan, Giwataim und dow Qeaner ORION:. The Ferodous 

Bue Brak: MDA, Hagilgalslr. TCfffitET: Amarcord Brothers 

42,TeL 781111 von 8 Uhr abds. TEL AVIV: The Revengers JORDAN: Mclodies of my I 


Cat Dancing 

ATZMON: La- Mootarde me 
Monte au Nez 
CHEN: Mr. Majenyfc 
MIRON: Rivals 


j Faurc und Ravel, gesungen von me zwischen Eltern und Km-1 9.05 Rechnen; 9.25 „Ivrit br> 

I Kosalccn Barak: am Klarier-dem und Ratschläge zu deren! Siman-Tow” „Suchen um zu 
Rut Mense: 13.05 Mittagskon-j Lösung — Riwka Michaeli und (finden”: (ebenso 1530) 10.00, 
zert — Werke von Darios Mil-jNatan Schüo (Direktübertra- j 1030. 11.05. 12.00 und 1230 
haud; 13.55 Vorscbao anf dasjgung); 00.10 Pop und ähnliches j Englisch: 10.45 Programm für 
musikalische Programm der Wo- (Gü Schemen. j die Kleinen; 1135 Kunst; 12.40 

che — (Idh Zwi): 14.10 Für Sender H: j Technologie: 16.00 E ng li s c h: 

Mutier und Kind: 15.05 Die 19.00 und 20.00 Nachrichten; [ 1622 Französisch; 16.48 Der 
lugend von Dimona spricht über 19.02 nnd 20.05 „Klan g und; blinde Maler — Film: 17.15 Die 
! die sie beschäftigenden Probte- Farbe". i Lehre von der Elektrizität; 

- me (Wiederholung); 16.10 Mu- Fernsehprogramm 

sik ohne Unterbrechung (Paul Müharsenden 1730 Infonn atiMSfilm: 17.40 

kc Landauk 17.10 „Melodie im Naehrichien: jede Stnnde Puppenfilm; 18.00 „Gad und 
oved Herzen”: 1720 „Musica viva" 6.05 Morgenklänge; 8.05, Gal" — Bruder und Schwester 
(Wiederholung! — Luigi Dalla- 17.05 imd 23.40 Nachrichten- verstecken sich im Wald wäh¬ 
ne piccola, Globokar, Earl Brown journale; 9.05 Grüsse mit einem read ihr neuer Freund Christian 

und Jehuda Janai; 1805 Über Lied; 10^05 und 31.05 „Welch darüber wacht, dass sie mehr 

Menschen and Zahlen; 1835 schöner Tag"; 12.05 Stern mit entdeckt werfen; er nimmt sie 

Für den Landwirt; 1930 Rezi- drei Zacken — ^HaTIragim”; auf eine Reise in seinem Au- 

e tafkm ans der Bibel; 20.05 12.15 Das Alephbet der Si- to mH. und das Ende ist ina- 

i „Worte die za Herzen gehen eher heit; 12.40 „Ich Sc hl ag e serst überraschend; 1830 bis 

I sollten 20.55 Jränf Minuten vor” — mit Michael Hendelsalz; ! 20.00 Programm nsd Nachrich- 


. Har Even. Epsoia 3, f«*- bis’ 7 Uhr früh Dr. Komlosch ZAFON: Scenes from ORAH: Vincent, Fttmcofa, 

BL ' (Kinder), Weizmannstr, 33 <55-1 a Mamage Paul and me Öfters 

_ rwy« AAmc Ätzte- wataim, TeL 721621; Herzlia - uamatTav - ORLY: The Great GaBby 

lt dieQst T-A: TeL 292222: Neve Amte Ramat Hasebaron — PEER: Les Galets «Tfimretat 

101 vi» «Uhr abends fab Mitteilung im Suff Cbedera KINO LILLY: 7.15 u. 930 Uhr RON: This Time Hl Make 

ir morsens MDA. TeL 2333 von 8 Uhr. Some lüe ä hot — Maiylis Yoo Rieh 

paj abends bis 7 Uhr morgens. Mouroe, Tony Cartb, Jack SHAVIT; Verfiel 


( ORION: Tbc Ferorious „Worte die za Herzen gehen eher heit; 12.40 „ten semagej serst überraschend; 1830 b» 

( Brothere • sollten20.55 Jränf Minuten vor" — mit Michael Hendelsalz; i 20.00 Programm und Nachrich- 

j ORDAN; Mclodies of my Life vor fünf" — freie Aussprache; 1235 Erzählungen der israeli-: ren In arabischer Sprache; 20.00 

! ORAH: Vincent, Francois. 21.05 Eine Minute Hebräisch; sehen Presse (Josef Lapid); 13.05[ ..Was ist oft der frommen Ju- 

Paui and fte Öfters 21.05 Jerusalemer Symphonie- .Amerikanische Musicals (GÜoljend geschehenr — »Jeschiwat 

ORLY: The Great Gatsby ' Orchester unter John Nelson Almagor — Wiederholung): | Hahesder": Jesdriwot, tombi- 

PEER: Les Galets «TEmret« (USA) mft Ute Wiesel CCdlo) — 1335 Mftteüungeir für Solda j riert mit Müirfirfien« (zweite 

RON: This Time TU Make direkte Übertragung aus dem Jo- ten; 14.05 rad 15X35 „Zur Mit ; l= ölge der Sendereihe); 2030 

You Rieh rmatemer Theater — Händet tapoeir — mR Pftina Bat-ZwH: ■,Aäabaf*: 21.00 ^ojak"; 2L50 

SHAVIT; Verfiel Kifinungshym«* Jfc tt 5w«f ÜjftS fTWironffTTiTir mit duml Jiakeff' (Btesapmd^ 




















ni vin 



Histadrnt bemüht sieh 

i um Einigung bei »Egged« 

MHMnvnmmMnaijniHHiMNNUM ! . 

. . ' Die für gestern «»gesetzte Wahlergebnis verfälscht hätte streitenden Groppen » «jw- 

Sitzung der Egged-Leitung wur- und der Kooperative eine neue dien. Die Fraktion ^Mtonaü 
JJ /SS li j IJR iu-Leitung anfewäng« wolle, die ve* schtagv«;, eme engere ^ 

’SWOM »Wuxn *ua paxa taÄ nmnm ton tfTOBöTi ?3? zwfachen der Histadrnt bzw. der nicht dem eigentlichen Willen tung zu wählm, m üer 

fflfi toaaiÄ ,ns3 flB»toffl nmnonn .D»nff crm3ü2 imivn mV Cbewrat Owdim (wirtschaftliche der Mitglieder entspricht. Drei Vertreter da- bjsheng vPP“ 

tPTVrntl W :nNH131 mrera anairn Vss nmv» nmMK Sptaenorgaiiisation des Hista- gewählte Vertr eter die nach K 

fc Vnwi ut jimnem w nraraa stna -ran* mm rin ß>s;ra « Sebo») weitere Einigung 

MO» mmi sö » w ’D PDta nr *w .#w ntet me «««*'«^ £T ^ 

jstTO MintoB »am nmmnn ma mal mrs fcm^taud««> e»* » hm i«d der c««i>d»tfr *»r 

’» imir mra fO TT lepi *> mnsa im nrnnem in 1. Ir de von <fcr ftrtairimfraiticB Hfctadrst Jmcta Mesch«, die 

0133 mm 8* 738 JnaiKl onaWl Vr TOWtoW! ima H8 tow* XatfCpraSon (die blsfa« die als „Verrat" angesehen, und sie Führer der streitenden Gruppen 
•nwsio mna» B13Ä *13 snton trsttaxa tnpsba Kooperative beherrscht hatte) drohte alle möglichen Massnah- für beete zu schund will etow 


mnn mn na? .Tran rosa m nioano ntrrn fraruwr Lngesammeit, um 


Neuwahl der men an, unter anderem auch Veff^ndigtmgsversoch in letzter 


„Michael Zur bemneht sich um 
Rneckerstaltnnsr der Gelder” 

Der Anwalt von Michael Adr. Sdnnmm vor Gericht 
Zar. Adr. Erwin Sdümroo- erklärt, dass Zur SA Mlllio- ^ 
erklärte auf Fragen, dass Mi- “» 

cfaael Zur sieb darum be- fandstam ieii anrackäienrfe. ^ 
müht, Gelder ins Land «- «* *■**- D« Staatsanwalt.? 
rackznbriages, die Ihm im h^ fed«± daranf g«mt- 
Ausbmde znr Verfügung ste- ; - 

hen. Er wffl dadurch den den Mttgfieder der dentsetea : 
Schadei verringern, den « fa^tortngnq ipe von dm . . 
durch seine Übten angerichtet GeM Anteile verfangen, weB .. ;• 
^ Znr mit ihnen Godrinc ge- - . 

Im Moment Ist Zar damit macht halte. Adv. Schitnron 
beschäftigt, die RBcUberwd* sagte, er kBnne noch rieht sa* - 
sang von 22AO0 Dollar za K«4 wekhe Beträge Zot«j 
emxcben, Äe ihm ab Zins- dem Anslande zmSckaber. 
differemten arf einem seiner weisen lass« komm. Ditt 
Ansfamdskonten gntgdmcht werde rieh erst in den «tfefe- 
wurden. Bereits vorher hatte sten Tagen kHrw. 


'*> -BF' ■ 




T »?f;rr- 

Li-»* ■“ 


^irsdic-nst* 


fand auch 


Kafad-Dollar erneut gestiegen 


dass tätliche Zusammcnst^e uneinheitlich mit leichten Rück,- k* 

zwischen den Anhüngero derb«- von 160.000 Dona^uerscn r*_ | 

den, Groppen und langwierige *e DoUar wurde gestern mit 7-8 „ ngen. ... 

Gerichtsverfahren die ICoopera- geWelt- war«- * RUNDFUNK OHNE -• 7- 

tive. die moralisch schon smge- A ’^ ^^S^SSungen bei SCHWARZEN DOLLARKCfiS" • ¥ 
schlagen ist. vön.g untergraben a Der Rundfunk wirdvon 

können. a j, üj seinen WirtsciaflaätiKi... , 

m — wir— richten nicht mehr den sdm^ 

_ , __ y; n -. n zen Dollartnis übertragen. Der .. 

Banken efhoehen die Zinsen i ^ semidwhörde, ut .. 


.ma»V*» moro na Tim Ip^a -Tiro ’tnao ^»apa matanana p^ns? L^ong unmöglich za rnadren. Antrag auf eine gerichtliche Mhnrte — . „ 

iw rmps -rpn ^maa•ro'im rmpsn ’io'a mfr isa m Verfügung. ■ G€ ? ! ™ nachcruttts _ Haiad-DoHar erneut gestiegen 

inw •nstw wmill DK pn JOT» tpv T*1 nna *nmn Die Vertreter der Fortschritts- Gestern tagte eine Vertraud- eine ™ Owdim statt. . ^ . 

.iron rraül m mrnan fraktion werfen der bisherigen Inngskommission der Histadrut von der Qtm ^°wd.m statt. Der Natad Dollar stieg gestern 1,8 Millionen zu yeracicbma, _ 

DTSSaa nmn» »non tmwxa ^OOV TI» rxi? Tna TS18 Vaa Opposition vor, da» sie das um eine Einignng zw.schen den das5 nge ““J' he auf 1L 632 b« einem U^te mT^eSten^ ' 

nai Vr nainrip na D»snn D’JJmra otp:^ wrp sbs ,'vn zwischen den Anhängern der bei- von 160.000 Dollar. Der schwm- . *>. 

ffnOWlWTIlirBB c .«| . Rortl L iffB| ,, ' dcn.Gngipen und langwierige * Dollar wurde gestern mit 7-8 „ ng ... , _ 

.S.X.* Sai! Will erst ftBeninlgang Gerichtsverfahren die Koopera- «*&»*[*■ AküCDmarkt war e ;_ ■ RUNDFUNK OHNE -• 7-■ 

GEGEN SOZIALE ANARCHIE der fienweter” abwarten _ M “ —E “rj:" S 

Die Regierung und die Hlsta- geben haben und weil Drohung Dam Saü, dessen Name im Terroristen und die Erwähnung ^ ■ ■mmw—^’ 1- ' 

drat müssen Schritte gegen «fie mit Gewalt eine RoBe spleUe. ^mmp rh ang mit der Verhaf- seines Namens vorgelcgt haben. ■■ nditen nicht mehrten scn^. 

rieb ausbreUende .Anarchie un- Gerade diese Erecheimmg zeigt, tune von Terroristen erwähnt Dani Saü sagte seinen Freunden, Danken Prhofiheil die ZlDSeil , o JS 

ternehmen, die den wirtsdraftll- wie w enig uns auf d^nlS wrft, hält sich tatsächlich in unter diesen Umständen wolle er BanKeil emOeiM UK U »wai | Direktor der SendÄehorde, tg .... 

dien Fortschritt gefährdet und biete von Anarchie trennt und Deutschland auf. Seine Frau hat- vorläufig nicht nach Israel zu-j Banken haben im letzten Fluggesellschaft EL AL gegen ni, und andere Mit^iederte 

zugleich unser öffentliches Le- ^ schwierig es ist, die echten te erklärt, sie würde niemand ruckkehren. Er . werde »»*| M dic Ausleihzinsen uro die Einrichtung von Charterflü- hendebeirates natten üiejwi»- 7 ..... 

bea vergiftet. Die Hktodrnt hat Masstibe von Gesetz und Recht den Aufenthaltsort ihres Man- Deutschland verlassen, da eri 1% erfa51lL Naeh diese r Steige- gen nach Israel Nach ihrer Mei- sung verti-eten, dass es ach » _ ; .,, 

apgesicWs des tragfacfr-ladierfi- *,rchznsetzeii. In Aschkelon und nes verraten. Dani Saö. der zu sich fürchte, in diesem Lande zu; def 2 inssatz im «mg können Cbarterflüge nur eme wjeböge lntDrmauon ng- .„ . ,. . 

eben Streiks im Ölhafen von ^ Häta kämpfen Arbeiter einer radikaieu Gruppe der bleiben. Durchschuirt bei etwa 23<* die Regelmässigkeit des Verkehre deIc - d,e ™® n KD “ U ^ _ 

Aschkelon Beschlüsse ungenom- unler Gewaltanwendung um Schwarzen Panther gehört hatte. Schon 1972 war Dani Sail n Die Bankeri sjhe n sich zu und die Zuverlässigkeit der Ge- nicht vorcnthaUeu könnt Anite 
men, laut denen das Streikrecht LotmpositHmen. in den Wohl-ierklärte in einem Telefongc-]nach einer Europareise verhaf-, MaÄnilhmcn vcn mla»t, aellschaft El AI untergraben. Sie Mitglieder der &ndebeMr^:« 
der Arbeiter und -Angestellten fehrtsämtem fechten gewalttätige sprich mit Freunden in lern- trt worden, und ihm wurde vor- wcJ1 LiquidhätsdcEzIie auf werden sicherlich keine Steige- dem VorsitMnöen Dr. E^n ■ * 
la „empfindfichen Punkten* rar ^ Untmtätzaag, salem. er werde erst ..nach Be- geworfen, da» er mh Terrori- ^ m Jö0 M£n j onen £ «tiecen rone der Touristik nach Israel der Spitze drängten jedoch ^ . 

See und in den Hafen sowie im di e äe als TcÜ ihres Lohnes und ruhigong der Gemüter”, nach sten in Veibindnag stehe. Nach warnL j^ e Banken müssen für hertraiführen. Nach Auffassung auf, da» der schwarze Dollar. 53 .■ - l-o 
Flugwesen begrenzt wird. Die HaoshalfSbndgets ansriien. Israel zuiückkehren. Er wies aüe 48 Stunden wurde Sali jedoch Defizite Strafzinsen an-die 4* erwähnten Touristikunter- knrs aus den Scndang » | 

Arbeiter In diesen Zweigen mos- Hoffenflich gelingt es WoM- Beschuldigungen gegen ihn als aus der Haft entiassen Die« ist gg^j. j sna zahlen. nehmer sollte alles getan wer- schwinde. Mit knapper - 

sen von vornherein die Disziplin fahrtsminlster rhoc-w,;, die von völlig unberechtigt zurück und erstaunlich, weil im allgemeinen | den, um die Tarife für Gruppen- wurde dann beschlossen, „.wm s - 

der Histadrnt akzeptieren und ^ Massnahmen bezeichnetc die Vorwürfe als ein bei derartigen Vorwürfen Haft-j In der ktzten Zeit hat sich flüge zu verbilligen, dag^en der weiteren Uebermittlo y ^. - — 

eine Sonderabfeüung soll für be- J)tr pllTW<piyjw- Er würde damit „übles Manöwerf des Sicherheits- entiassnngen nicht in solch [bei den Banken erneutes Inter- sollte Israel von der Zulassung schwarzen DoOarkurses Ateä»j£ r -‘ 

schleam gte Erleffigunc ihrer For- einen ^^seojjidjen ßchrag znr dienates. Nach seiner Auffassung schnellem Tempo vorgenommen. esse der Importeure für Kredite von Charterflügen absehen. izu nehmen. 

dermgen ehttret». Gesnudong unseres Öffentlichen will sich der israelische Sicher-'werden. ! bemerkbar gemachl Nachdem _ __=- 

Ob diese Beschlösse I Lehens liefern, hietsdienst an ibw« rächen, weil! ffuj i g p VFRHAmiNßRN ! Verbot der Importe für eme ■ . .,s.. 

haben. Ist zn bezweifeln._Die Ar- Auslande f* r den c; ! ^ Reihe von Waren aufgehoben Ans de» Kmszetfel d« Td Amx BÖfSC 






'?■« tm 




, , t ..i. i.fr.l IV A — umqui utcuwanH nu tmu mwitu, 

mwen, ist zn bewwmeln. ^ _ Anf beiden von uns bebau- er nicht im Auslände für den Si- 


hrffpTw^i«, Hi* V»*mnichtnne Anf wn ** nicöt ““ Ausianoe rar aen w- IM VERTEIDIGUNGS- 

n ^ deftcB ist jedenfalls die cherfieitsdienst arbeiten woDte.| MI N ISTERIUM 

h«! solange diT HistadS die ^ des Anfassens dcr B* 4 « 1 “ & ^auptete, vor einem Mo-j Die Polizei wfll heute zwei 
Fwden^ der betreffenden «8ten «it Srnnthandsc h nhen vor- nat hätten sich zwei Vertreter: Beamte des Verteidigungsmini- 

rorueruugeu wer Sfc.- firharF« M-mcmIiii.« <W /Im «14»^»!^ MctM m ,1m »lL_: __ n - __eu 


Reihe von Waren aufgehoben 
wurde, ist dies eine ganz natür¬ 
liche Erscheinung, vor der die 


hen, solange öe Histadrnt <ue ^ .. __ „ - . _. '„ ‘ „. Regierung sich gefürchtet hatte. OBLIGATIONEN 

T 7 . ,i i„,j„ r u-trefFenden * gtcn Sam thandsch oben vor- nat hätten sich zwei Vertreter Beamte des Verteidigungstmni- . * , . , Israel mectr. JB“ f T-infcwi 

-J™ 8 - „ ■ Hier. Scharfe M assna hm en sind des Sicherheitsdienstes an ihn ge- steriun» dem Richter vorfuh- s * e . war dcr “ terw D«d 8aa.Work»i»arer s Ltntad 

Chen wird. notwendig, um den Eutscheidnn- -wandt und hätten ihm verschie- ren. Diese wurden unter dem Äi auf Müre Kltta 496S Index no.1 

.. . i Konl . gen der Behörden und der Ge- deoe Vorschläge gemacht die Verdacht der Annahme von Be- 8C f°^ 8T ’ d . e “ np0r ? verö v e a ~" MUve KUta w» Index ira.7 

Aber wehe, wenn eine Kom- • . ____ _ ... . T, . . .._ r~‘__ /~r * 7 znheben. Noch weitere Import- Mnvexuta ise7 indes na» 


miccym ^ Wünsche der Arbei- richte Achtung zn verschaffen, er jedoch zurBckgewiesen hatte, stechungsgeschenken verhaftet 
ier abweisen soDle! T*”" wer- Da ™ *® »ögB«* sein, et- Diese Vertreter des Sicherheits- Nach Abschluss der ersten po- 


znheben. Noch weitere Import- arnre xuta is«7 indes na» 

erleichternngen werden anf 

Grund des Vertrages mit der Der. Loan ser 162 

er „«j Dev- 1*** 80 S09 


•den ™ nfrW an üms Veruflfch- was Wlltaames 7X0 Gesnudong dienstes sollen ihn emetit besndit Uzeffichen Vernehrnnngen war , ° w V? DevlL^serSt» 

taoEta denken und «■“"» öffentüchni Lebe» und haben und ihm Ansschnitte aus ein Haftbefehl für die Dauer ^ ^ Zu ^ nr “ nil “ 5 MUve Biaehon 1969 serai 

Sin Z- Hi^LrScben. “«rer Wirtschaft zn ton. israelischen Zeitungen nrit dem von 48 Stunden ausgefertigt wer- anderen ABTiEN-BAAftKT 

Dmiptt. tejffist^ut lachen. J>E .p. Bericht über die Verhaftm« der den. «■ e,Q « effi2,rt werdea massm - <^^J«cuwut ort.sn.ree. 
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d« Ute «. verta«^ d^id«, I— — 2MSSBSSÄA. 

sdiafflkhen Schutzes seitens der FINANZNOT DER ORTS- ? apo ^ Ill ?-P rd * 1 ^ b : b ? * rM: 

Hbbdnd tot äd. bfeh/r »kW GEMEINDEN VEKSCHaRFT »»™- 

Geständnis von Bnrnnes un 

massea ergriffen weiden. Es «t UVUlUlllIlllU 1 1/Jl UHL UllvU 1111 Voreitzender der Zentrale der gSÄwd.Ä.n» 

unverständlich, dass weder *“ __ . Ortsgemeinden fungiert, prote- Alrlc» PnL In.veg tn^u te^örtL an. reg. £L U 

-äSS Mordprozess Bellcnimstntten 

w*^ .. . . den überweist, zu deren Weiter- Ata „trSrtfre*- 

Wenn Gerichtsverfugnngen on- Bei der gestrigen ersten Ver- wirrt, er habe sich vor einem i Die Frage des Geständnisses gäbe sie verpflichtet ist. Anf die- S? bÄ , „ 

ne weheres verletzt werdeni dar- handlimg im Mordprozess ge- solchen Gericht wegen eines wird in einem Sonderverfahren se Weise werden die Ortsgemein- be ”* r 

fea, wenn man anf sie pfeiten gen Ainos Baranes, der wegen Verkehrsvergeheiö, jedoch nicht geprüft werden, zu dem 11 Zen- den dazu genötigt, sich aus pri- *** 

fcmn, dam nähern wir der Ennardnng der Soldatin Ra- wegen Unregelmässigkeiten oder gen geladen werden. Der Pro- raten Quellen Anleihen zu be- mSSi^^SStSäfnearer 

Anarchie und morgen werten c hri Heller angeUagt ist, war gewalttätigem Vorgehen bei ei- zess wird weiter fortgesetzt wer- sorgen. ReaenracssteUcn hatten inwwtments 

-nd«e vettere sofort das Gesöudn« von Ba. nem Verhör verantworten müssen, den. dies« Verfahren gerügt, aber SSS»SÄhSE"**" 

^rrisa d« Bevolkenmg m ran es un Polizriverfwr nmstrit- _ Ejlon macht darauf aufmerksam. Sa®* Lemni mveatment ort. ab. 

Beispiel der Fla&ragestellten und ^ ^ ^ A , irl4> £toXttiveattnent _ 

der Arbeiter von Aschkelon fol- Der Vertreter der Polizei 


Die Beseitigung des geweric- 
schaffiidien Schutzes seitens der 
Histadrut hat rieh bisher nicht 
ab „Schreckmittel* erwiesen. 

Cat» andere Massnahmen 
müssen ergriffen werden. Es ist 
unverständlich, dass weder to 
Falte der Flugangestdlten noch 
der Arbeiter in Aschkelon schar¬ 
fe Reaktionen wegen Verletzung 
der Gerichtsbeschlüsse erfolgten. 
Wenn Gerlchtsverfügungen oh- 


aus dem Lande 


eigene Handlungsweise die Städ- j ort. «il re& 

te und Ortsräte zur Aufnahme I deÖ 

von Krediten zwingt damit sie! per 

ihren Verpflichtungen naebkom- dSS* ’ ^ * 


der Arbeiter von Aschk elon to t- Der Vertreter der Polizei 
gen und rieh um Gerichtsurteile | Sganizaw Sc hani Marlmq ver¬ 
nicht kümmern. Eine Änd« taug suchte als Zeuge «Ja« G estä n dnis 

des Angeklagten Baranes dem amn verpfücütungen naebkom- 

chen Praxi s Ist nowenmg. da™* Gericht vorzulegen. Der Vertei- Die 13. Landeskonferenz der haben dem KrattkenhaiB RSnt- können. 

24 Stunden nach fruchtlosem diger wehrte sich dagegen mit Moschawim wird beute abend geunpparate und andere Instro- 

Abla qf einer Gmchtsverfugiiiig dem Argument, dass dieses Ge- in Anwesenheit des Ministeiprä- mente für die Zeit bis zur Be- GEGEN EINFÜHRUNG 

sirtaig e St rafen gegen die)en«en ständnts von der Polizei erpresst sidentea und führender Regie- Schaffung eigener Apparaturen VON CHARTER-FLÜGEN 

verhä ngt werden,die toGt- worden sei. Der Verteidiger be- nmgs r ertrete r eröffnet Die Ta- zur Verfügung gestellt Die in Tonristik-Gfoesunternehmer in 

rieht and seioe Wurde uüssacn- haaptete, man habe seinen Klicn- gong wird in erster Linie der Frage kommenden Abteilungen den Vereinigten Staaten wandten 

le “\ a _ _.. . *** nächtelang nicht sddafen Unterbringung der Siedler der werden in Zukunft in neuen Ze- ^ in einem Telegramm au die 

Mit der Anarchie üb jsere*™ lassen und unter Drohungen zum junges Generation gewidmet mentgebäuden statt bisher in 

der Arimtsbeaehnngen Geständnis veranlasst sein. Ausserdem werden Probte- Holzbarackrn tmtergebracht wer- 


pan. beaier 


Eflon macht darauf aufmerksam, Sa ' nfc Tynimi xnvestä&ent onL sh. 

J _ , . _ Clal Investment 

dass die Regierung dureb ihre waphta Ltd. orO- ah. 


andi die Anard ro ta ^ poUzelotfhier Markus “« der Kolonisation m den be- den. ! JOSEF KLARMAN ERHIELT buies Bonds: 

fahrt^j^a. WoMrah rtsmnu- ^ faabc Anwe j. setzten Gebieten behandelt wer- Die Büros für Anmeldung von NEUES EHRENAMT A feilen; 

zu nächüicb e n Verhören Das Haoptreferat bei der Ansprüchen auf Grund der Ex- Josef Klarmail, Leiter der Ab- -ir- nr-i-nn 

4 t. T Lc Serben und sei ancb nicht bei Eröffnung wird der Generals©- plosion im Rüstungswerk im teflung JugendaBja im Rahmen 

iV^Smeu dem Verhör anwesend gewesen. kreGr . der Bewegung der Mo- Scharon, die in Herzlia, Ramat der Exekutive der Zionistischen 
„„T n um «de Er bestritt entschieden, dass man schawim Arie Nec fa am kin hal- Hascharon und Kfar Saba tätig Organisation,' teurde einstimmig 
( ye y e ! 1 den Angeklagten mit Lockmü- ten. j sind, bleiben bis zum Wochen- zum Vize-Vorritzenden der Welt- 

WWilfaiaTsschwmojEr zn (ein und Drohtragen Ge- Die Tri Aviver Stadtvenwd- ende geöffaeL Ab näriiste Wo- Vereinigung für Kiudergetnein- 

tdn und vor Gencnt ständnls veranlasst habe. Ent taug wird scharfe Massnahmen che ist ein Büro in Td Aviv für schäften gewählt Diese Weltver- 

Der Minister machte auf er- Woche nach dem Verhör wurde gegen Personen «greifen, die Erledigung noch offenstehender einignng, die der UNESCO an- 

Etsnnliriie Tatsachen anfmerk- der Angeklagte im geric htsm o- die Strand gebiete veischnnitzen. Fälle zuständig. geschlossen ist wurde 1948 ge- 

sam: An manchen Ort» beti* dizinischen Institut von Ahn Ka- Während des Jahres 1975 wirf gründet und arbeitet miL Unter- 

hen FamUtenvätar Unterstützung, bir untersucht En Teil des Go- dio Tel Aviver Stadtverwaltung Die Hist International Bank Stützung der UNESCO. Sie sieht 

we3 schon One Vater zum «Kon* siänd niascs » dass er b« der Po- noch 14 grosse Aktionen in ver- hat znui Investment Fonds ge- ihre Aufgabe darin, Infonnatio- 

^,^1 ^ Wohlfahrt ge- lizei abgab. hat der Angeklagte sdnedenen Beziiken der Stadt gründet und bietet dem Pobli- neu in Fragen der Eraehung 

hart hatten. Di* WoWMtrtsuii- selbst g esc hriebe n . dardtführen, um die RcinEdt- kam AnleÜscheine in Höhe von in Internaten anszutauschen. Die 

l!:j _ lrird ftneg tfg beit in Tel Aviv zu verbessern. EL 5 MOtionen mm Kauf an. Jngendalsja gehört diesem Welt- 

nngesEhen. FrtZter Der Verteidiger fragte, ob der D® Krankenhaus In Portej Der'eine Investment Fond* Ist verband seit soner Gründung 
Gelder Prfizeioffiwer Markos sdton kamt nach dem grossen Brand kumulativ, d. h. die Gevrämc an tmd Karman wurde bereits 
IrSLrimmiE Personen, «efl ™ m3 ' 1 wr einem DisapEnarge- schon wied« dringende Opera* werfen weiter angesammelt, der zmn dritten Mal znm Vlze-Vor- 

od« gtafaife rieht gestanden hatte, darauf ant- tioncu durchführen. Icatitntionen andere Fonds schüttet Gewtoe sitzenden dies« Vereinigung £©- 

TO^Droi Aawrfsngen ge- srortetc Marina sIAtlich vci^ in ’Kbcrias und ja andezenOrten regdmäsrig ans. wttk. 


Natad (unter Banken) | &30> 

TENDENZ AM GESTRIGEN BÖRSENMARKT 
übermittelt durch die Wertpapierabteilung der Japbet I 
Ohne Obligo 

“ rishB .. K =- Nor Känf« 

= ez coop. div. V => Nur Verkäufer 

Dollar Bonds: 
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